
www.gaertnerei-loewer.deFREUNDE finden
uns auf Facebook!

KRäUTER-
FEST!
HANAU & SELIGENSTADT

5-MAL IN IHRER NäHE

13.+14. APRIL, SONNTAG 12–18 UHR

FRISCHE KICK – KOMM VORBEI!
Entdecke beim Kräuterfest in Hanau und
Seligenstadt über 700 Kräuter aus eigener
Anzucht, viele Kräutertöpfe und passendes
Zubehör. Hier bleiben garantiert keine
Wünsche offen, du wirst begeistert sein!

• Für das leibliche Wohl ist am Aktions-
wochenende gesorgt

• Kinder-Bastelaktion an beiden Tagen

HANAU: 13. ARPIL, 16 UHR
Erfahre nützliche Tipps & Tricks
rund um das Thema Kräuter.
Anmeldung erwünscht!

AUF DEM BALKON
DER KRäUTERGARTEN
VORTRAG

SONNTAG,
14. APRIL
12–18 UHR
GEöFFNET!



Rollbar | verschiedene Farben | Metall |
ca. 75x35x80 cm

ROLLBARES HOCHBEET

www.gaertnerei-loewer.deFREUNDE finden
uns auf Facebook!

GOLDBACH · Andreas & Gustav Löwer GbR · An der Lache 135–137 · Mo.–Sa. 09:00–19:00 · So. 11:00–13:00

HANAU · Martin und Gustav Löwer GbR · Oderstraße 1 · Mo.–Sa. 09:00–19:00

MöMLINGEN · Löwer GmbH, Andreas Löwer · Bahnhofstraße 37 · Mo.–Sa. 09:00–18:30

SELIGENSTADT · Martin Löwer · Dudenhöfer Straße 60 · Mo.–Sa. 09:00–18:30

ROSSDORF · Andreas, Martin und Gustav Löwer GbR · Dieburger Straße 62 Mo.–Fr. 08:30–18:30 · Sa. 08:30–18:00

5-MAL IN IHRER NäHE

FRISCHE
KICK!

BESTE LöWER KRäUTER
Riesige Auswahl aus eigener Anzucht

KRäUTERKISTE
3ER SET –

Holzkiste mit drei frischen Küchenkräutern
im Zinktopf

STüCK AB

1,49*

SET NUR

12,99*

STATT 149 €

99,-*
*
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IHR WOCHENBLATT FÜR RÖDERMARK UND RODGAU

Kulturförderpreis
für Sarina Dadkah:
Schrei nach Freiheit lässt
in Rodgau aufhorchen

>> Seite 2

Trifft Moritz Reinhard
auch gegen Waldhof?
Zugkräftiges Traditionsduell
am Bieberer Berg

>> Seite 4

Einem Teil unserer Auflage
liegen Prospekte der
folgenden Firmen bei:

BEILAGENHINWEIS

Der FelDhamster
(K)ein Bett im Kornfeld, zu wenig Nahrung und
hochbedroht! Sie können ihn mit Ihrer Spende
vor dem Aussterben retten: Jetzt Anrufen und
Spenden. Telefon 040 333 80 333.
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DREIEICH (jeh) – Wenn die
Dreieichbahn in den lokalen
und regionalen Schlagzeilen
zu finden ist, dann sind die
Vorzeichen nicht selten ne-
gativ.Verspätungen, Zugaus-
fälle, technische Probleme
und ausbleibende Infos für
Reisende:Wer in den Zügen
zwischen Dieburg und Drei-
eich-Buchschlag unterwegs
ist, kann von derlei Frustra-
tionen ein Lied singen.

Im Zusammenhang mit der an-
gestrebten Realisierung der Re-
gionaltangente West (RTW), die
dermaleinst von Bad Homburg
über den Frankfurter Flughafen
und Neu-Isenburg bis nach
Buchschlag fahren soll, zeigten
sich kürzlich – allen tagesaktuel-
len Unbilden zum Trotz – die
fünf Bürgermeister der Dreieich-
bahn-Anrainer-Kommunen um
positive Impulse bemüht. Sie
überreichten der Darmstädter
Regierungspräsidentin Brigitte
Lindscheid (Grüne) ein Posi-
tionspapier, das mittel- und lang-
fristig die Attraktivität des 1905
eröffneten Schienenstrangs deut-
lich erhöhen soll.
Die Botschaft der Rathauschefs
Martin Burlon (Dreieich), Roland
Kern (Rödermark), Carsten Helf-
mann (Eppertshausen), Gerald
Frank (Münster) und Frank Haus
(Dieburg) lässt sich auf folgen-
den Nenner bringen: Die in Pla-
nung befindliche Regionaltan-

gente West, die ringförmig im
Westen und Südwesten Frank-
furts verlaufen soll, müsse eine
sinnvolle Anbindung an die Drei-
eichbahn erhalten. Wie das Bür-
germeister-Quintett sich das vor-
stellt, wurde schriftlich ausge-
arbeitet. Lindscheid, deren Be-
hörde sich derzeit mit den von
der RTW-Planungsgesellschaft
eingereichten Planfeststellungs-
unterlagen befasst und am Ende
dieses Verfahrens das Projekt
und seine Details absegnen
muss, stellte laut Kern eine „in-
tensive Prüfung“ des Positions-
papiers in Aussicht, verwies an-
sonsten aber „auf die gesetzli-
chen Aufgaben des Regierungs-
präsidiums im Planfeststellungs-
verfahren“.
Kern und seine Amtskollegen,
insbesondere auch der seit Feb-
ruar amtierende Dreieicher Bür-
germeister Burlon, halten „im
Sinne einer zukunftsorientierten
Fortentwicklung der Dreieich-

bahn“ konkret den Bau eines
Mittelbahnsteigs in Buchschlag
zwischen dem vorhandenen
Dreieichbahn-Gleis und dem ge-
planten Endpunkt der RTW „als
dauerhafte Lösung für kurze und
gesicherte Anschlusszeiten so-
wie optimierte Umsteigewege
mit der Dreieichbahn“ für gebo-
ten.
Doch auf eben diesen Mittel-
bahnsteig möchte die RTW-Pla-
nungsgesellschaft nach Lage der
Dinge aus Kostengründen ver-
zichten. Wie Burlon im Gespräch
mit der Dreieich-Zeitung deutlich
machte, droht Reisenden, die in
einem RTW-Zug in Buchschlag
ankommen, somit ein unattrak-
tiver und unkomfortabler Fuß-
weg bis zum Dreieichbahn-Zug
Richtung Dieburg.
Die Bürgermeister betonen: „Das
ist am falschen Ende gespart. Da-
her wollen wir schon vor Offen-
lage der RTW-Planungen beim
RP unsere Positionen deutlich

machen.“ Die Dreieichbahn, die
immer mehr zum Rückgrat des
ÖPNV in den wachsenden Krei-
sen Offenbach und Darmstadt-
Dieburg werde, müsse zur at-
traktiven, schnellen, bequemen
und ökologischen Alternative
zum motorisierten Individual-
verkehr entwickelt werden, so
Kern. Die fünf Unterzeichner
sind sich sicher: Die Zeit ist reif
für die nötigen Weichenstellun-
gen.
Zum Forderungspaket der Bür-
germeister gehören überdies eine
spätere RTW-Verlängerung von
Buchschlag nach Dieburg, eine
Elektrifizierung der Strecke, die
Einführung eines Halbstunden-
taktes für durchgebundene Züge
von Dieburg bis Frankfurt, der
zweigleisige Ausbau (wo immer
dies möglich sei), die Verlänge-
rung der Bahnsteige an allen Sta-
tionen, der Ausbau der Zufahrts-
gleise zum Frankfurter Haupt-
bahnhof sowie ein „adäquater
Ausbau“ der Park & Ride-Plätze
an den Bahnhöfen.
Informationen über den weiteren
Zeitplan des Planverfahrens und
vor allem über konkrete Inhalte
der von den Planern eingereich-
ten Unterlagen brachten die Ver-
waltungschefs aus Darmstadt
nicht mit. Burlon zeigte sich
gleichwohl zuversichtlich:
„Unsere Botschaften wurden
aufgenommen. Sie sollen bei der
anstehenden Prüfung einbezo-
gen werden.“

Soll nach demWillen der Anrainer-Bürgermeister an Zugkraft gewinnen: die Dreieichbahn. Foto: Thomas Mika

Bürgermeister
möchten

Weichen stellen
Ein Positionspapier
soll zeigen, wie die

Dreieichbahn dauerhaft
attraktiver werden könnte

Seit ihrer Eröffnung im Jahr 1905
sorgt die Dreieichbahn zwischen
Dieburg und Dreieich-Buch-
schlag für die Anbindung der Be-
wohner in diesem Bereich an das
überregionale Schienennetz zwi-
schen Darmstadt und Frankfurt.
Die eingleisige, nicht elektrifizier-
te Regionalbahn wurde in den
vergangenen Jahren schrittweise
aufgewertet und verkehrt seit

Sommer 2016 auch umsteigefrei
im Stundentakt bis Frankfurt-
Hauptbahnhof. Es ist vorgese-
hen, dass die Dreieichbahn in
Buchschlag mit der geplanten
Regionaltangente West verknüpft
wird. Damit würde (mit Umstei-
gen) eine Verbindung von Die-
burg bis zum Flughafen Frankfurt
und weiter nach Bad Homburg
geschaffen.

DIE DREIEICHBAHN

RODGAU (kö) – Zum zweiten
Mal wird die Gemeinschaft
„Rodgau erleben“ am kommen-
den Samstag (13.) den Puiseaux-
platz in Nieder-Roden für ein
großes Stelldichein im Zeichen
von Kurzweil, Kultur und Kom-
merz in Beschlag nehmen. Von
11 bis 18 Uhr wird erneut ein
Rodgauer Markt in Szene ge-
setzt. Gewerbetreibende, Vereine
und Privatleute organisieren das
Ganze als Gemeinschaftsprojekt
„von Rodgauern für Rodgauer“.
Angekündigt werden „regionale
Produkte, kulinarische Gaumen-
freuden und musikalische Dar-
bietungen“. In einem Aufruf
heißt es: „Kaufen Sie ein, begeg-
nen Sie Freunden und Bekannten
oder lernen Sie sich kennen. Ver-
bringen Sie entspannte Stunden
auf dem 2. Rodgauer Markt.“

Am Samstag:
Rodgauer Markt

„Essen wir unsere
Zukunft auf?“
Festival-Brücke: Ausstellung und Lesung

RÖDERMARK (kö) – Mit
mehreren Zusammenkünften
wird im Rahmen des Festivals
„Kultur ohne Grenzen“ (die
Dreieich-Zeitung berichtete)
eine Brücke zwischen den bei-
den zentralen Veranstaltungs-
Wochenenden im März und Ju-
ni geschlagen. Zwei solcher
Termine à la Bindeglied stehen
am kommenden Wochenende
an.
Zum einen wird am Samstag
(13.) um 17 Uhr im Schiller-
Haus in der Seewald-Siedlung,
Schillerstraße 17, die Ausstel-
lung „Klimagourmet“ eröffnet.
Dr. Thomas Kastner vom Sen-
ckenberg-Forschungszentrum
(seine Themen: Klima und Ar-
tenvielfalt) wird ab 18 Uhr
einen Vortrag zum Thema „Es-
sen wir unsere Zukunft auf?“
ins Programm einstreuen.
Welchen „Einfluss unsere Er-
nährungsweise auf den Klima-

wandel hat“: Diesen Aspekt
rückt Kastner ins Blickfeld. Pa-
rallel dazu serviert das Festi-
val-Kochteam etwas Nahr- und
Schmackhaftes. Regionale Pro-
dukte werden im Fokus stehen.
Die Ausstellung ist bis zum 25.
April täglich von 10 bis 16 Uhr
(außer Karfreitag und Oster-
sonntag) zu sehen. Der Eintritt
ist frei.

„Beeindruckende Vielfalt“

„Hereinspaziert zum Nullta-
rif“: Dieses Motto gilt auch am
Sonntag (14.) im Rothaha-Saal
der Stadtbücherei an der Trink-
brunnenstraße. Um 17 Uhr be-
ginnt dort eine Lesung. Mit-
glieder des Vereins „LeseZei-
chen“ werden Texte zu Gehör
bringen. Gezeigt werden soll,
dass „die zeitgenössische euro-
päische Literatur von beein-
druckender Vielfalt ist“.

Grafik: Stadt Rödermark

Strandbadkarten
schon erhältlich
See-Saison 2019 beginnt in Rodgau am 27. April

RODGAU (kö) – Am 27. April
wird die Strandbadsaison 2019
am Baggersee in Nieder-Roden
eröffnet – und am 8. September
endet das Vergnügen für Was-
serratten und Sonnenanbeter.
Diese Daten hat die Rodgauer
Stadtverwaltung genannt, ver-
knüpft mit dem Hinweis, dass
der Verkauf von Zehner- und
Dauerkarten bereits angelaufen
ist.
Die zuständigen Mitarbeiter im
Rathaus in Jügesheim erläu-
tern: „An den Preisen hat sich
im Vergleich mit dem Vorjahr
nichts geändert. Die Zehnerkar-
te für Erwachsene kostet 25

Euro, die für Kinder und Ju-
gendliche (4 bis 16 Jahre) und
für sonstige Personen, denen
Ermäßigung gewährt wird
(gegen Vorlage eines Auswei-
ses), kostet 10 Euro.

Familien-Ticket

Für eine Dauerkarte zahlt diese
Gruppe 25 Euro. Erwachsene
erhalten das Saisonticket für 50
Euro, Familien für 70 Euro.
Fünf Euro sparen können Er-
wachsene und Familien, wenn
sie sich ihre Dauerkarten im
Bürgerservice im Rathaus be-
sorgen.“

Messenhäuser Straße 47 Tel. 0 60 74/8 40 00 info@szamatulski.de
63322 Rödermark Fax 0 60 74/6 87 00 www.szamatulski.de

www.schaulade-frankfurt.de
Tel. 069 - 21 999 166

FRANKFURT / MAIN · Berliner Str. 62 · Mo–Fr 10–1830 Uhr · Sa 10–17 Uhr

ALLES RAUS–

Elektro-Hausgeräte · Einbauküchen
stet ter- lagerverkauf.de
Willi Stetter e. K.
Roßdorf-Gundernhausen

Hauptstr. 69
Tel. (06071) 74300
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Das Leben
ist begrenzt.
Ihre Hilfe
nicht.

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

Ein Vermächtnis zugunsten
von ärzte ohne grenzen
schenkt Menschen weltweit
neue Hoffnung.

Wir informieren Sie gerne.
Schicken Sie einfach diese
Anzeige an:

DER SPATZ
Sein Bestand ging in den letzten 30
Jahren bundesweit um mehr als die
Hälfte zurück. Er findet immer schwerer
Nistplätze und Futter für seine Jungen.

Werden Sie mit Ihrer Spende ein Spat-
zen-Retter: Jetzt Anrufen und Spenden.
Telefon 040 333 80 333.
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Schrei nach Freiheit: Rodgauer Kulturförderpreis für Sarina Dadkah
RODGAU (kö) – Der mit 2.500 Euro dotier-
te Kulturförderpreis der Stadt Rodgau ist
rückwirkend für das Jahr 2018 an Sarina
Dadkah (Foto) verliehen worden. Im Rah-
men einer Feierstunde im Bürgerhaus Nie-
der-Roden würdigten Bürgermeister Jürgen
Hoffmann und Kulturdzernent Winno Sahm
das künstlerische Engagement der 18-jähri-
gen Schülerin, die vor dreieinhalb Jahren

mit ihrer Familie aus dem Iran ausgewan-
dert ist. In Deutschland könne sie ihre Ta-
lente frei ausleben, hier fühle sie sich nicht
bevormundet und gegängelt, betonte die
Malerin.
Melina Hermsen, eine Lehrerin, die das Ge-
spür der jungen Frau für Formen und Farben
früh erkannt und gefördert hat, hielt die
Laudatio. Sie erläuterte: „Alles an Sarina

Dadkah scheint nach Freiheit zu schreien.
Vor allem ihre Kunst drückt diese Energie
aus. Auch wenn sie immer wieder Materia-
lien und Stile ausprobiert und offen ist für
Neues, so erkennt man doch eine eigene
Handschrift in ihren Werken. Dies ist für
einen so jungen Menschen sehr außerge-
wöhnlich“, lobte Hermsen mit Blick auf die
Preisträgerin. Foto: Stadt Rodgau

Mittwoch, 10. April:
• ab 19 Uhr im Bürgerhaus Weiskirchen, Schillerstraße 27, kleiner Saal: das
Forum „CDU vor Ort – Wir im Gespräch“ bietet interessierten Bürgern
ein Podium für Anregungen, Diskussionen und Ideen
• ab 19.30 Uhr im Gasthaus „Zum Löwen“ („Mortsche“), Ober-Roden:
„60erPlanungstreffen“, veranstaltet vom örtlichen Schuljahrgang
1959/1960
Donnerstag, 11. April:
• ab 16 Uhr in der Gartenstraße 20-24, Jügesheim: Gesprächskreis des
Vereins „Frauen treffen Frauen“zum Thema „Haltung bewahren – Haltung
zeigen“; Anmeldung nicht erforderlich; Gäste sind willkommen
Freitag, 12. April:
• ab 19 Uhr im Lokal „Brunnen am Theater“ in der Kulturhalle Ober-Roden:
Stammtisch der MS-Selbsthilfegruppe „MosaikSteine“
Samstag, 13. April:
• ab 9.30 Uhr vor dem Fundlager der Stadt Rodgau, Untere Sände 1a: Ver-
steigerung von Fundfahrrädern; außerdem gelangen Motorroller und
Rucksäcke mit Inhalt zur Auktion; bereits ab 9 Uhr können alle Objekte, die
„unter den Hammer kommen“, besichtigt werden
• ab 14.30 Uhr im Bürgerhaus Dudenhofen: der VdK lädt ein zu einem
Informationsnachmittag zum Thema: „Hospiz“ und gibt Infos zum ge-
planten Jahresausflug im Herbst; eine Anmeldung ist nicht erforderlich
• um 15 Uhr an der Waldfreizeitanlage Hainhausen: der Rodgau-Lauftreff
lädt ein zur Eröffnung der Laufsaison 2019; Infos im Internet: www.rlt-
rodgau.de
Sonntag, 14. April:
• um 9 Uhr am Parkplatz vor dem Ärztezentrum in der Breidert-Siedlung in
Ober-Roden: Start zu einem Nabu-Ausflug mit fachkundiger Führung (Bil-
dung von Fahrgemeinschaften); Ziel ist das Naturschutzgebiet „Rein-
heimer Teich“; nähere Auskünfte: Telefon (06074) 2112030
• von 10 bis 13 Uhr auf dem Puiseauxplatz in Nieder-Roden: Fahrrad-
Flohmarkt, veranstaltet von der örtlichen CDU
• von 14 bis 17 Uhr im Archiv des Vereins „Heimat, Geschichte und Kultur“
in Dudenhofen, Alte Schule (neben dem Bürgerhaus): Tag der offenen
Tür für all jene Menschen, die sich für die Ortshistorie interessieren; Motto
des Nachmittags: „Bring uns Dein Festbuch“ (Vereinschroniken)
Dienstag, 16. April:
• ab 19 Uhr im Bürgertreff Waldacker, Goethestraße 39: der ehemalige So-
zialdienst-Leiter der Stadt Rödermark,Wolfgang Geiken-Weigt, referiert auf
Einladung der Waldacker-Quartiersgruppe zum Thema „Wohnmodelle
der Zukunft“; zentrale Stichworte, die zur Sprache kommen sollen: „be-
zahlbarer Wohnraum“ und „generationsübergreifendes Wohnen“

TERMINE SPD-Basis: Neue
Köpfe an der Spitze
Wechsel in Dietzenbach und Rödermark

DIETZENBACH/RÖDERMARK
(kö) – Schwere Zeiten durchlebt
die SPD sowohl auf der Bundes-
als auch auf der Basisebene,
sprich: in den Kommunen. Das
„Erbe“ der Kanzlerschaft von
Gerhard Schröder (Stichwort:
Agenda 2010) hallt nach. Ein gro-
ßer Teil der einstigen Stamm-
wählerschaft ist weggebrochen.
Die Partei leidet unter inhaltli-
cher und personeller Auszehrung
und schafft es mitunter nicht ein-
mal in den bevölkerungsstarken
Städten des Ballungsraums, mit
eigenen Kandidaten zu Bürger-
meisterwahlen anzutreten. Ex-
emplarisch zu beobachten war
dies unlängst in Dreieich und Rö-
dermark.
Just dort, in der Stadt zwischen
Bulau und Breidert, pendelten
die Wahlergebnisse der Sozialde-
mokraten in den zurückliegen-
den Jahren zwischen bescheide-
nen 15 und 20 Prozent. Kaum
besser sah es im benachbarten
Dietzenbach aus, einer einstmals
„roten Hochburg“, wo es die SPD
bei der Kommunalwahl 2016 auf
magere 21,3 Prozent der Stim-
men brachte.
Mit neuen Gesichtern an der
Spitze und entsprechenden Im-
pulsen, die die frischen Kräfte ge-
ben sollen, wird nunmehr auf ein
Ende des Negativtrends und eine

Wende zum Besseren gehofft. So
klang zumindest der Tenor, als
kürzlich in Rödermark und in der
Kreisstadt personelle Zäsuren an-
standen.
In Dietzenbach wurden die Leh-
rerin Anna Kristina Tanev und
der Polizist Ahmed Idrees zur
Doppelspitze des dortigen SPD-
Ortsvereins gewählt. Das Duo
tritt die Nachfolge von Rainer
Engelhardt an, der auf eine aber-
malige Kandidatur verzichtet
hatte.
Auch in Rödermark gab es einen
Wechsel. Zur Nachfolgerin von
Hidir Karademir wurde die Bi-
lanzbuchhalterin Andrea Winn
gewählt. In seiner Abschiedsrede
als führender Kopf der örtlichen
SPD zeigte sich Karademir zuver-
sichtlich, „dass die sozialdemo-
kratische Epoche trotz der aktu-
ellen Schwierigkeiten der Partei
nicht zu Ende gehen wird“.
Sein politischer Heimathafen
werde vielmehr „für die Gestal-
tung des bevorstehenden gesell-
schaftlichen Umbruchs dringend
gebraucht“, betonte der schei-
dende Ortsvereinsvorsitzende.
„Die Digitalisierung und die Pre-
karisierung ganzer Bevölke-
rungsgruppen“ prägten den
Wandel, erklärte Karademir mit
Blick auf Deutschland im Jahr
2019.

Noch einmal beweglich sein,
wwwwie in der Jugend – wer würde
dddda nein sagen? Mehr als 12
MMMMillionen Deutsche leiden je-
ddddoch an Gelenkverschleiß (Ar-
tttthrose). Unbehandelt schreitet
ddddie Abnutzung der Gelenkknor-
pppel ungebremst voran – dauer-
hhhafte Schmerzen sind die Folge.
DDDeutsche Forscher haben nun
ggggleich drei wirksame Arthrose-

Heilpflanzen in einemneuenArz-
neimittel vereint (Gelencium
Arthro, rezeptfrei, Apotheke).

Starke Mehrfachwirkung
Der moderne Arthro-3fach-

Komplex stärkt die Regeneration
der Gelenk-Knorpelzellen und
lindert die typischen Anlauf-
und Belastungsschmerzen. Das
Naturarzneimittel ist zur dauer-

haften Einnahme zugelassen...
Zudem sind keine Neben- oderrrr
Wechselwirkungenbekannt.Die----
ses einzigartige Wirkkonzeptttt
hat uns überzeugt.
Fragen Sie
jetzt in Ihrer
Apotheke nach
Gelencium
Arthro.
www.gelencium.de

Modernes Natur-Arzneimittel
bremst Gelenkverschleiß

Deutsche Forscher haben drei wirksame Heilpflanzen gegen Arthrose gezielt in
einem neuen Naturarzneimittel kombiniert. Die Patienten sind begeistert.

GGGGelencium® Arthro. Wirkstoffe: Toxicodendron quercifolium Dil. D12, Harpagophytum procumbens Dil. D4, Filipendula ulmaria
DDDil. D3. Homöopathisches Arzneimittel bei chronisch-rheumatischen Erkrankungen der Gelenke (Gelenkarthrose). Enthält 57,8
VVVVol.-% Alkohol. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heil-
ppppflanzenwwwohl GmbH,,, Helmholtzstraße 2-9,,, 10587 Berlin
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ESUNDHEITSMESSE
HANAU

Unsere Messe

Mit der wärmeren Jahre
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An Ostern mögen wir unser Zuhause
ggggerne frühlingshaft geschmückt. Milka
hhhat kreative wie einfache Basteltipps,
ddddie im Handumdrehen für echten Oster-
zzzzauber sorgen.
Die Mehrheit der Deutschen – im-

mmmerhin 80 Prozent* – bleibt über die
OOOOstertage zu Hause, um Zeit mit ihren
LLLiebsten zu verbringen. Dabei sollen die
eeeeigenen vier Wände schön geschmückt
ssssein: 74 Prozent der Osterfreunde de-
kkkorieren gern.* Damit das Osterfest
rrrichtig hübsch bunt wird, hat sich Milka
ttttolle Bastelideen ausgedacht. Denn was
iiist schöner, als an den freien Tagen
ggggemeinsam zu genießen, entspannen –

und Deko zu basteln! Zum Beispiel dassss
kuschelige lila Nest, in dem sich kleineeee
Hasen ganz besonders wohlfühlen.
Dafür brauchst du:
• eine Packung Milka-Löffeleier
• Deko-Gras
• zwei hartgekochte Eier
• einen dünnen, schwarzen Filzstiftttt
(lebensmittelecht)

• lila und weißes Papier
• festen, dünnen Draht
• ein kleines Stück feine Schnur
Lege die Packung Milka Löffeleierrrr

dünn mit Deko-Gras aus. Ersetze zwei
Milka-Löffeleier durch hart gekochteeee
Hühnereier. Male den Eiern mit demmm
schwarzen Filzstift freundliche Hasen----
gesichter und klebe je zwei Hasenoh----
ren aus Papier von hinten an die Eier...
Eine Girlande ziert das Nest: Nehmeeee
stabilen Basteldraht und stecke einennn
Stab rechts und einen links in die Eierrr----
packung. Verbinde die Stäbe mit einerrrr
dünnen Schnur, an die du lila-weiße Pa----
pierwimpel hängst. Fertig ist das hüb----
sche Hasen-Zuhause – ein echter Hin----
ggggucker auf deinem Osterfrühstückstisch!!!

OOOstern ffffeiiiiern miiiit Miiiillllkkkka
WWWWo der Schmunzelhase sich wohlfühlt

***Das ergggab die Milka-Osterstudie 2018

AAAANNNNZZZEEEIIIGGGEEEE
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Erhalten Sie sich Ihren Augenblick!
EEiinn eeiinnmmaalliiggeerr MMoommeenntt – eeiinn BBlliicckk

dduurrcchh ssttrraahhlleennddee AAuuggeenn!! UUmm IIhhrr SSeehhvveerr-
mmööggeenn mmöögglliicchhsstt llaannggee aauuff mmöögglliicchhsstt
hhoohheemm NNiivveeaauu zzuu eerrhhaalltteenn,, kköönnnneenn SSiiee
hheeuuttee sscchhoonn eettwwaass ttuunn..
Täglich müssen unsere Augen Höchst-

leistungen erbringen. Wir wollen scharf
sehen und feinste Farbnuancen unter-
scheiden können. Und wir möchten
Nachrichten auf dem Smartphone auch
später noch
gut entziffern
können. Mit
zunehmen -
dem Alter be-
kommen wir
zu spüren, dass

Grund genug, Ihre Augen schon frühzeitig in Schutz zu nehmen. Einige Ratschläge:
Ob in den Bergen oder am Meer – überall dort, wo die Sonneneinstrahlung sehr intensiv ist, sollten Sie eine
gute Sonnenbrille tragen. Damit

Alcon Pharma GmbH, Geschäftsbereich Vision Care Dry Eye & Ocular Health,
Bauhofstraße 16, 63762 Großostheim I DEOH D11902959918 19/02 © 2019 Novartis

unsere Augen diesen Anforderungen
nicht ewig gewachsen sind. Die Alters-
sichtigkeit kann durch eine Lesebrille
ausgeglichen werden. Andere alters-
bedingte Augenveränderungen kön-
nen das Sehvermögen aber ernsthaft
bedrohen.
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Jedes Jahr werden in Deutsch-
land über 500.000 Gelenk-
Eingriffe mit der modernen
„Knopfloch“-Methode durch-
geführt. Welche Operationen
sind heute damit möglich?
Was sind die Vorteile dieser
„Gelenkspiegelungen“, die der
Arzt „Arthroskopien“ nennt?
Was sollte man bei der Wahl
des Operateurs beachten, und
was sollte man über die wich-
tige Nachbehandlung wissen?
Zu diesen Fragen und zu allen
Anliegen bei Arthrose gibt die
Deutsche Arthrose-Hilfe nütz-
liche Tipps, die jeder kennen
sollte. Eine Sonderausgabe ih-
res Ratgebers „Arthrose-Info“
kann kostenlos angefordert
werden bei: Deutsche Arthro-
se-Hilfe e.V., Postfach 110551,
60040 Frankfurt/Main (bitte
gerne eine 0,70-€-Briefmarke
für Rückporto beifügen) oder
auch per E-Mail an service@
arthrose.de (bitte auch dann
mit vollständiger Adresse).

Was tun bei

ARTHROSE?

Wanken die Schranken?
Alte Debatte in Ober-Roden neu belebt – SPD: „Unterführung kein Tabu“

RÖDERMARK (kö) – „Wir
wollen kein Unterführungs-
bauwerk für Autos in Höhe
der Bahnlinie im Ober-Ro-
dener Ortskern. Es bleibt
bei dem mit Schranken ge-
sicherten Bahnübergang.“
Diese rund 25 Jahre alte
Entscheidung des Röder-
märker Stadtparlaments,
die einst mit den Stimmen
von CDU und AL/Grünen
getroffen wurde, steht
nunmehr auf dem
Prüfstand.Wanken
die Schran-
ken?

Nein, so weit ist
es noch lange nicht.
Doch fest steht: Eine
uralte Debatte, die lan-
ge Zeit mausetot schien,
ist wieder zum Leben erwacht.
Zunehmend länger werdende
Staus vor den besagten Schran-
ken, die während der Verkehrs-
spitzenzeiten (15-Minuten-Takt
der S-Bahn) nahezu 30 Minuten
pro Stunde geschlossen sind,
sorgen für wachsenden Ver-
druss.
Bei den Wartenden an der
Schienenquerung und bei vielen
Anwohnern der Ortsdurchfahrt
klingt der Tenor ähnlich: „So
kann das nicht weitergehen.“
Die Blechlawine und die Still-
stand-Zeiten wachsen bestän-
dig. Kein schöner Anblick, kei-
ne Visitenkarte fürs Zentrum,
vom ökologischen Aspekt ganz
zu schweigen.
Die SPD ist aktiv geworden. Sie
hat die Stadtverordneten zur
Beschäftigung mit der Proble-
matik gedrängt. In der jüngsten
Sitzung des Rödermärker Parla-
ments votierten alle Fraktionen
dafür, ein Verkehrsgutachten
einzuholen, das der Frage „Was

wäre, wenn?“ nachgeht.
Wenn es eine Unterführung gä-
be... Wenn eine „Optimierung
der Verkehrsströme auf dem Rö-
dermarkring“ zustände käme...
Welche Auswirkungen hätte das
auf die Lage im Herzstück des
größten Stadtteils? Just diese
Aspekte sollen von Mobilitäts-
Experten unter die Lupe genom-
men werden.
Der SPD-Fraktionsvorsitzende

Norbert Schultheis hatte
bereits im Vorfeld

der Aussprache
dazu geraten,
„eine Unterfüh-

rung der
Bahngleise
nicht zum
Tabu zu er-

klären“. Vor seinen
Parlamentskollegen

wiederholte der Sozialdemokrat
diesen Appell. „Die Situation im
Ober-Rodener Ortskern ist un-
möglich – und sie verschärft
sich mit einem zunehmend
dichter werdenden Takt der S-
Bahn“, gab Schultheis zu be-
denken.

„Fehlentscheidung“

Die Kommunalpolitiker müss-
ten reagieren und die „Fehlent-
scheidung“ korrigieren, die sei-
nerzeit Union und AL auf den
Weg gebracht hätten.
Korrigieren – aber wie? CDU-
Fraktionschef Michael Gensert
erinnerte an die Option einer
„technischen Optimierung“ im
Hinblick auf das Auf und Ab der
Schranken.Der Ist-Zustand mit
einem geschlossenen Bahnüber-
gang, während sich der „heran-
nahende“ Zug noch im zwei Ki-
lometer entfernten Rollwald be-
finde, sei jedenfalls nicht hin-
nehmbar.

Womöglich ergebe sich am En-
de der nun (wieder) aufge-
flammten Diskussion eine Ver-
besserung an eben dieser Stell-
schraube, orakelte Gensert.
Zum Hintergrund: Die Bahn AG
hatte einst angedeutet, dass
eine Verkürzung der Schließzei-
ten denkbar sei. Technische
Umrüstungen wären erforder-
lich, rund 500.000 Euro würde
das Ganze kosten. Stadt und
Bahnkonzern wollten die Über-
legung konkret ausloten, doch
über Jahre hinweg hat sich
nichts getan.

Kontrast in Urberach

Das, so der Unterton des FDP-
Fraktionsvorsitzenden Tobias
Kruger, sei frustrierend. Der
Bahnübergang an der S-Bahn-
Station in Urberach zeige doch,
dass es möglich sei, solch einen
neuralgischen Punkt mit sehr
viel mehr Durchlässigkeit zu
entschärfen. „Dort gibt es keine
Kritik“, bilanzierte Kruger.
Sein CDU-Kollege Gensert streu-
te sich ein wenig Asche aufs
Haupt: „Ja, es stimmt, der Zu-
stand in Ober-Roden ist un-
erträglich. Aber wir wollten kei-
ne Schließzeiten von fast 30 Mi-
nuten pro Stunde, als wir uns
damals gegen eine Unterfüh-
rung ausgesprochen haben. Es
wurde uns Stadtverordneten
versichert, man werde an den
Schranken auch in Zukunft
nicht länger warten, als an einer
ganz gewöhnlichen Ampel“, er-
läuterte Gensert.
Er erinnerte sich wie folgt: „Der
Fokus war auf den städtebauli-
chen Aspekt gerichtet. Wir ha-
ben es zu jener Zeit versäumt,
eine verkehrliche Analyse vor-
zunehmen. Genau das wird
jetzt nachgeholt“.

Peter Schröder, Sprecher der
Freien Wähler im Parlament,
zeigte sich zwiegespalten. Freu-
de darüber, dass die SPD den
Antrag angestoßen habe, paare
sich mit einem unguten Gefühl,
wenn das Kostenvolumen einer
möglichen Schranken-Alternati-
ve vor dem geistigen Auge auf-
schimmere.
„Das wäre nicht so einfach zu
finanzieren“, räumte Schröder
ein. Das Aushandeln der Antei-
le (Bahn/Stadt) wäre wohl eine
schwierige Angelegenheit. So
sah es auch Stefan Gerl, der
Vorsitzende der AL/Grünen-
Fraktion. Der Bau einer Unter-
führung wäre gleichbedeutend
mit einer Investition von rund
zehn Millionen Euro: Eine
Wahnsinnssumme, die man in
Zeiten wachsender Klimawan-
del-Einsichten doch lieber in die
ÖPNV-Förderung investieren
solle.
Die AL stehe zu ihrer bereits in
den 1990er Jahren formulierten
Grundsatzhaltung: Ein monströ-
ses Unterführungsbauwerk mit
Rampen, die in Höhe der Volks-
bank in die Tiefe führen und
beim Haus Dieburger Straße 47
wieder „auftauchen“ würden,
wäre aus städtebaulicher Sicht
eine Katastrophe.
Abbruch mehrerer Häuser, zu-
nehmender Verkehr (frei nach
dem Motto „Jetzt rollt‘s ja“),
Entwertung der Ortsmitte: Die-
ses Szenario könne niemand
ernsthaft fordern, betonte Gerl.
Seine Erwartungshaltung: Das
Verkehrsgutachten werde auf-
zeigen, dass ein permanent flie-
ßender und dabei auch noch
anwachsender Verkehrsstrom
als schlechteste Variante für die
Menschen und die Aufenthalts-
qualität im Ober-Rodener Orts-
kern zu brandmarken sei.

Vom Regen in die Traufe? Dieses Szenario befürchten Kommunalpolitiker der Anderen Liste (AL/Grüne), sofern der Bahn-
übergang im Ober-Rodener Ortskern durch ein Unterführungsbauwerk für Fahrzeuge ersetzt würde. Doch es gibt auch
Stimmen im Stadtparlament, die sich für diese Option aufgeschlossen zeigen. Foto: Jordan

Stau am Bahnübergang:
Frust in Ober-Roden

Thema

der Woche

Oschmann & Wissel Bohrung GmbH & Co. KG
Westendstr. 18 · 63110 Rodgau- ainhausen

Tel... (0 6661 0666) 1 43 38 · HHHannndy (01 6662) 4 04 07 84

ŸPflaster jeglicher Art
ŸPlatten
ŸTrockenmauer
ŸBaumfällarbeiten
ŸErdarbeiten
ŸHeckenschneiden
ŸKellerisolierungen
ŸHolzterrassen
ŸRollrasen und vieles mehr

Tel. 06074-99779
Fax. 06074-7282777
Mob. 0163-8997790

Albert-Einstein-Straße 29
63322 Rödermark

www.gartenbau-kuka.de

Zahnarztpraxis
Birgi

Frisches Wasser trinken ohne Schleppen!

Tafelwasseranlagen – Trinkwasserfilter – Partybieranlagen
Trinkflaschen aus Edelstahl – Oberflächendesinfektion
Partyausstattungs-Verleih – Reinigung/Desinfektion –

Er Sandt ı TECH-ART
Industr iestraße 23
63920 Großheubach
Tel. 0 93 71/40 31-5
info@tech-art-sand

Jetzt Frühlingsrabatte !!!
Wi

Die Spargelsaison 2019
hat begonnen

Unser Bio-Hofladen ist wieder geöffnet!
Erntefrischer Spargel grün undweiß in verschiedenen

Sortierungen, auch geschält.
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Starke
Sache!

Jetzt informieren und bewerb :
malteser-freiwilligendienste.de
facebook.com/MalteserFreiwilligendienste

Malteser Hilfsdienst e.V.
Referat Freiwilligendienste

0221 9822-3500
freiwillig@malteser.org

Malteser
Freiwilligendienst

Ü27:
Volles Engagement –
auch in Teilzeit!

rben:

it!

„Aktiv und gesund leben“
Siebte Auflage der Gesundheitsmesse Hanau steigt amWochenende

HANAU (red) – Unter dem Motto
„Aktiv und gesund leben – von Kin-
desbeinen an bis ins hohe Alter“
geht am kommendenWochenende
(13./14.) die siebteAuflage der Ge-
sundheitsmesse Hanau im CPH
Congress Park Hanau, Schloss-
platz 1, über die Bühne.Dabei wer-
den rund 100Aussteller – darunter
die beiden Krankenhäuser der
Stadt, spezialisierteArztpraxen, Sa-
nitätshäuser, Pflegeeinrichtungen,
orthopädischeWerkstätten, Physio-
therapeuten und viele weitere An-
bieter aus ganz unterschiedlichen
BereichenderGesundheitsbranche
– den Besuchern spannende Ein-
blicke in die unterschiedlichstenAs-
pekte der medizinischen Versor-
gung sowie der Hilfsmittelangebote
gewähren. Thematisiert wird bei-
spielsweise der Umgang mit Aller-

gien, Möglichkeiten der alternativen
Medizin, Ernährung- und Nah-
rungsergänzung, Gewichtsreduk-
tion, Bewegung, Fitnessgeräte, De-
menz,Altersversorgung, ambulante
und Altenpflege, Seniorenresiden-
zen, Kuraufenthalt, betreutes und
gesundes Reisen, Fitness- und
Wellnessurlaub sowie Betreuungs-
und Selbsthilfegruppen.Darüber hi-
naus geht‘s um neuereTherapien,
Operationstechniken sowie Hoch-
leistungswerkstoffe, mit denen die
Digitalisierung Einzug in die Ge-
sundheitsbranche hält.
Außer mit knapp 80 informativen
Vorträgen wartet die Gesundheits-
messe auch mit einer ganzen Rei-
hevonMitmach-Angebotenauf:Am
„BIG Rückenfit-Mobil“ können die
Gäste vier Tests rund umMuskula-
turundHalswirbelsäuleabsolvieren,

wobei jeder Teilnehmer eine per-
sönlicheAuswertung erhält.An den
Stationen des Gesundheits-Par-
cours bietet sich den Besucher wie-
der die Möglichkeit, an kostenlosen
Gesundheits-Checks mit abschlie-
ßenderVerlosung teilzunehmen.
Die Hanauer Tafel ist ebenfalls mit
einemStand vertreten, und zu ihren
Gunsten geht auch eine Spenden-
aktion über die Bühne. Im Übrigen
wird der Samstag als „Azubi-Tag“
apostrophiert, denn dann informie-
ren etwa 20 Aussteller über ver-
schiedene Ausbildungsberufe. Ein
spezieller Flyer mit Leitfaden, bei
welchem Stand die einzelnenAus-
bildungsberufe zu finden sind, liegt
aus.
An beidenTagen ist die Messe von
10 bis 18 Uhr geöffnet, der Eintritt
frei.

Anzeige

vrm-lokal.de

Das Mitmach-Portal
für Vereine, Kommunen
und interessierte Bürger.

Hier schreiben Sie!

Jetzt Beitrag
einstellen undgewinnen!

Traditionsduell am Bieberer Berg: Trifft Reinhard auch gegen Waldhof?
OFFENBACH (kö) – Moritz Reinhard (Foto)
hat gut lachen: Der Mittelstürmer, den die
Offenbacher Kickers in der Winterpause
vom siebtklassigen osthessischen Gruppen-
ligisten SG Elters/Eckweisbach/Schwarz-
bach verpflichtet hatten, demonstriert beim
OFC eindrucksvoll, dass er tatsächlich ein
Mann mit Offensiv-Gen und Tor-Instinkt ist.
Schon vier Treffer gelangen Reinhard in den
Regionalliga-Partien des Jahres 2019. In den
zurückliegenden drei Spielen, die jeweils
1:1 endeten, gingen die Offenbacher Tore al-
lesamt auf das Konto des bulligen Angrei-
fers, der just jene Fußball-Märchen-Rolle
übernommen hat, die in der Vorrunde Jake

Hirst genüsslich auskosten konnte. Dabei
gilt die Devise: „Drei oder gar vier Klassen
nach oben springen? Kein Problem, wenn
man das nötige Talent und den entsprechen-
den Behauptungswillen mitbringt.“ Rein-
hard trifft derzeit wie am Fließband, wäh-
rend Hirst nach seinem kometenhaften Auf-
stieg ein wenig durchhängt und sich vorerst
mit der Joker-Rolle zufrieden geben muss.
Fest steht, dass die Kickers-Fans die beiden
Shooting-Stars auch in der kommenden Sai-
son im rot-weißen Trikot erleben werden.
Noch unklar ist hingegen, ob Reinhard und
Hirst auch am kommenden Samstag (13.)
als „Knipser“ in Erscheinung treten. Dann

nämlich, wenn der designierte Aufsteiger
SV Waldhof Mannheim zum hessisch-badi-
schen Traditionsduell anreist. Um 14 Uhr
wird die brisante Begegnung angepfiffen.
Die Gäste, die voraussichtlich von rund
4.000 Fans begleitet werden, können mit
einem Sieg den Meisterschaftsdeckel auf
ihre überragende Saison drücken. Aus bis-
lang 28 Spielen holten sie schier unglaubli-
che 72 Punkte. Die Kickers freilich wollen
den Schwarz-Blauen entschlossen Paroli
bieten, frei nach dem Motto: „Die drei
Punkte bleiben in Offenbach. Feiern könnt
ihr eine Woche später in Mannheim.“

Foto: Jan Hübner

Unter Rücken-/Nackenproblemen lei-
dddden über 50 % der Bundesbürger über
1118 Jahren.
Schuld sind fast immer

VVVVerspannungen – ausge-
löst durch fehlende oder
ffffalsche Bewegung sowie
SSSStress. „Behandeln Sie
Ihren Rücken liebevoll.
WWWWärme und Entspan-
nnnung können Muskelver-
sssspannungen lindern“, so
PPProf. Dr. med. Dietrich Gröne-
mmmeyer, bekannt unter anderem als
AAAAutor von „Mein großes Rückenbuch:
WWWWie Sie Ihren Schmerz besiegen“.
In Zusammenarbeit mit Prof. Dr.

mmmed. Dietrich Grönemeyer hat gröeen
oooorganic nachhaltige Produkte für eine
gggganzheitliche Rücken-Entspannung ent-
wwwwickelt. Die einzigartige Kombinati-
oooon aus Rücken-Balsam und Rücken-
WWWWickel intensiviert die Wärme und
ddddie ppppflanzlichen Wirkstoffe. Durch den

Bio-Baumwoll-Wickel entsteht eineee
feuchte Wärmekammer. So können

die Aktivstoffe im
Balsam, wie Weiden---
rinde, Bio-Chili und
Bio-Johanniskraut, tiefff
in die Haut eindrin---
gen und ihre Wirkung
optimal entfalten.Wär---
mewickel sind bewährttt
in der traditionellennn

Naturheilkunde und kön---
nen bei Verspannungen
angewendet werden.

Positiv: Der Wickel ist wieder---
verwendbar und erzeugt keinen unnö---
tigen Müll.
Die Produkte sind unter anderem aufff
www.sanicare.de, dm.de, amazon.de,
groeen.de sowie bei Globus zu beziehen.

Rückenprobleme natürlich
und ganzheitlich mildern

Neu: Die Rücken-Entspannung von gröeen organic

Gröeen Rücken-Balsam PZN 15562471
Gröeen Rücken-Wickel PZN 15562407
Gröeen Rücken-Wellness-Fibel PZN15562488

AAAANNNNZZZZEEEEIIIIGGGGEEEE

Verdauungshilfen aus der Na-
ttttur stehen auf der Beliebtheits-
sssskala ganz weit oben. Selbst
wwwwenn Verdauungsbeschwerden
kkkeine ernste
oooorganische Ur-
ssssache haben,
vvvverspüren Be-
ttttroffene einen
hhhohen Leidens-
ddddruck. Rasch
hhhelfen können
CCCCarvomin® Ver-
ddddauungstrop-
ffffen: ein tradi-
ttttionelles, rein
pppf lanz l i ches
AAAArzneimittel (für
EEErwachsene),

das verschiedene Verdauungs---
funktionen gezielt unterstützt.
Carvomin® Verdauungstropfen

mit einer einzig---
artigen Kombi---
nation von Aus---
zügen aus An---
gelikawurzeln,
B e n e d i k t e n ---
kraut und Pfef---
ferminzblättern.
In Form von
Tropfen wirkt die---
se verdauungs---
fördernd, wes---
halb sie bei
Magen-Darm---
Beschwerden

eine wohltuende Hilfe ist.

BBBlähungen, Völlegefühl und krampfartige Bauchschmerzen

CCCarvomin® Verdauungstropfen
wwwwirken dreifach pflanzlich

CCCCarvomin® Verdauungstropfen
WWWWirkstoff: Auszug aus einer Mischung von Angelikawurzeln, Benediktenkraut u. Pfefferminzblättern.
AAAAnwendungsgebiete: Traditionelles p anzliches Arzneimittel zur Unterstützung der Verdauungsfunktionnnn
bbbei Erwachsenen ausschließlich aufgrund langjähriger Anwendung. Enthält 58 Vo .-% Alkohol.
ZZZZu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apothekerrr.
KKKlllinggggeee Phaaarmaaa GGGmbbbH,,,, Beeerggggfeeellldddssstr...999,,,, 888333666000777 Hooolllzkircccheeen

AAAANNNNZZZZEEEEIIIIGGGGEEEE

Sonnenentwöhnte Haut kann – je
nnnach Hauttyp – binnen weniger Minu-
tttten einen Sonnenbrand entwickeln.
Speziell zu Beginn eines Strand-

uuurlaubs (für Kinder während des ge-
ssssamten Aufenthalts) ist ganz beson-
ddddere Vorsicht geboten. Denn die Haut
vvvvergisst keinen Sonnenbrand und
rrrächt sich, oft Jahrzehnte später, mit
vvvvorzeitiger Faltenbildung,
im schlimmsten Fall auch
mmmit Hautkrebs. Daher auch
im Interesse der Kinder auf
NNNummer sicher gehen! Die
nnneue, optimierte Rezeptur
dddder PAEDIPROTECT Meeres-
ssssonnencreme L F 50+ be-
wwwwahrt vor juckenden Haut-
rrreaktionen und hilft, Spät-
ffffolgen vorzubeugen. Zum
eeeeinen schützt ein hochwirk-
ssssames Filtersystem ohne Oc-
ttttocryyyylene oder Nanoppppartikel

die Haut zuverlässig vor schädigenderrrr
UVA-/UVB-Strahlung. Zum anderennn
wurde bei der Entwicklung größtessss
Augenmerk auf die Verträglichkeit derrrr
Inhaltsstoffe gelegt. Das offiziell alssss
vegan zertifizierte Produkt ist wasserrr----
fest. Besonders interessant für Mamassss
und Papas: PAEDIPROTECT Meeres----
sonnencreme LSF 50+ ist einfach aufff----

zutragen und zieht auchhh
schnell ein. Dazu kommt:::
Eine hochwirksame Anti----
Sand-Textur reduziert deuttt----
lich das Klebenbleiben vonnn
Sand auf der Haut! Ein ide----
aler und wichtiger Begleiterrrr
für die ganze Familie beimmm
See- oder Meeresurlaub...
Erhältlich bei dm, Rossmannnnn
sowie bei Rewe-Ost und innn
allen Müller Filialen.
Infos: paediprotect.de,,,,
ppppppppcreme.de

Hochwirksame Meeressonnen-
creme für die ganze Familie

Veganes Spezialprodukt von PAEDIPROTECT
––– erhältlich bei dm, Rossmann und Drogerie Müller –––

AAAANNNNZZZZEEEEIIIIGGGGEEEE

Schon jetzt große Nachfrage!
Rasche Buchung empfohlen!

Besondere Fluss-Kreuzfahrten 2019
„ENTSPANNT ENTDECKEN“ –

EUROPAS SCHÖNSTE FLÜSSE

„Ablegen und genießen“ auf unseren
abwechslungsreichen Fluss-Kreuzfahrten
Jeden Tag neue Eindrücke sammeln, die Seele baumeln lassen, Natur
und Kultur genießen: Unsere Premium-Schiffe bieten Ihnen beste Vor-
aussetzungen für einen unvergesslichen Urlaub. Lassen Sie sich an Bord
verwöhnen, während am Ufer die zauberhafte Landschaft vorüberzieht!

DONAU-TOTAL
Mit dem TOP-All-Inklusive-Schiff MS Ariana zur
klassischen 8-tägigen Reise von Passau bis Budapest
oder in 15 Tagen bis ins Donaudelta.

ELBROMANTIK + DIE ODER
Die„kleine aber feine“ MS Saxonia fährt Sie zu den
Ostseeinseln und entlang der Oder oder zu den
Höhepunkten zwischen Berlin und Hamburg.

IMPOSANTES RUSSLAND
Auf der Reise von St. Petersburg nach Moskau sehen
Sie die einzigartige Schönheit Russlands. Diese„All
inklusive-Reise“ beinhaltet neben Getränken und
Mahlzeiten an Bord bereits mehrere Ausflüge.

PORTUGALS ZAUBER
Per Flug geht es nach Porto, wo Sie auf dem Douro
neben dem malerischen Tal des Portweins auch
Lissabon kennenlernen.

FRANKREICH-SPECIAL
Lassen Sie sich mit der MS Gloria auf der Rhône und
Saône von der französischen Lebensart begeistern
oder genießen Sie mit der MS Amadeus Diamond
die Höhepunkte der Seine.

Auf welcher dieser Traum-Reisen
dürfen wir Sie begrüßen?

Reiseleistungen
- Busanreise ab/bis Mainz, Wiesbaden, Rüsselsheim und Darmstadt
- Fluganreise ab/bis Frankfurt/M zur„MS Magellan“ nach Portugal
bzw.„MS Ivan Bunin“ nach Russland

- Flussreise in der gewählten Route und Kabinenkategorie
- Vollpension an Bord
- All inklusive an Bord (bei MS Ariana, MS Ivan Bunin)
- Benutzung der Bordeinrichtungen und Liegestühle
- Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und Schleusengebühren
- Sicherungsschein

ROUTE TERMIN SCHIFF PREIS p. P. in 2-Bett-Kab. ab

Donau von Passau nach Budapest 06.04. - 13.04.2019
12.10. - 19.10.2019

MS Ariana
MS Ariana

859,- €
859,- €

Donau bis ins Donaudelta 29.0

Veranstalter: Reisebüro Wagner GmbH, Darmstädter Str. 45, 65474
Bischofsheim in Zusammenarbeit mit Phoenix Reisen GmbH, Bonn.

Bei uns inkl.Mit unserem„KREUZFAHRTBUS“direkt zum Schiff ab:Mainz, Wiesbaden,Rüsselsheim undD

Kabinenbeispiel MS Ariana

LESERREISEN
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Verliebt in Musik: Das arirang-Quintett gastiert in Rödermark
RÖDERMARK (kö) – Verliebt in ihr Instru-
ment, geborgen imWohlklang der Musik: Das
Foto der Fagott-Spielerin Monika Schindler
lässt sich unschwer interpretieren. Als Mit-
glied des international renommierten arirang-
Quintetts gastiert Schindler am Mittwoch
(10.) gemeinsam mit ihren Kollegen Marc
Christian Gruber (Horn), Tomo Andreas
Jäckle (Flöte), Steffen Dillner (Klarinette) und
Friderike Timmermann (Oboe) in Rödermark.

Die Formation, die sich auf zahlreichen Kon-
zertreisen und mit einer Vielzahl von Rund-
funk-Produktionen rund um den Globus eine
begeisterte Fan-Gemeinschaft erspielt hat, ist
ab 20 Uhr im Rothaha-Saal der Stadtbüche-
rei, Trinkbrunnenstraße 8, zu hören und zu
sehen. Sie folgt einer Einladung der Musikge-
meinde Rödermark, die mit dem Konzert
ihren Kammermusikreigen 2018/2019 aus-
klingen lässt. Auf ein „breit gefächertes Re-

pertoire von klassischen bis hin zu zeitgenös-
sischen Werken“ und auf „erfrischende Inter-
pretationen“ darf sich das Publikum nach
Auskunft der Gastgeber freuen. Eintrittskar-
ten zu Preisen von 20 Euro für Erwachsene
und 5 Euro für Jugendliche können unter der
Rufnummer (06074) 99445 reserviert werden,
sind aber auch für Kurzentschlossene – so
lange der Vorrat reicht – an der Abendkasse
erhältlich. Foto: Arlene Knipper-Berg

RODGAU (kö) – Ein Urgestein
der kommunalpolitischen Sze-
nerie in Rodgau ist im Alter von
69 Jahren gestorben: Karl-Heinz
Schönberg war als Stadtverord-
neter eine „Institution“. Von der
Rodgau-Gründung im Jahr 1977
bis 1997, also zwei Dekaden
lang, engagierte er sich in der
örtlichen Volksvertretung.
Gewürdigt mit der goldenen Eh-
renplakette und der Bezeich-
nung „Stadtältester“, verab-
schiedete sich Schönberg zu-
nächst von der parlamentari-
schen Bühne, ehe er 2010 ein
Comeback feierte. Bis zu sei-
nem Ausscheiden im März 2016
blieb der „Altgediente“ an
Bord.
Der Sozialdemokrat war stets
ein Aktivposten seiner Partei. In
der Endphase seiner Tätigkeit
als Stadtverordneter kam es je-
doch zum Bruch: Schönberg
wechselte zur Linkspartei und
vertrat einige Monate lang de-
ren Positionen im Sitzungssaal
des Rathauses, ehe er am Ende
der Wahlperiode 2011-2016 das
Buch mit der Aufschrift „Stadt-
parlament“ zuklappte.
In einem Nachruf, den der Ma-
gistrat am Dienstag dieser Wo-
che veröffentlichte, heißt es:
„Die Stadt Rodgau denkt in den
Stunden der Trauer und des Ab-
schieds an die Angehörigen und
Freunde von Karl-Heinz Schön-
berg. Sie wird dem Verstorbe-
nen ein ehrendes Andenken be-
wahren.“

Schönberg:
Urgestein ist tot

Hainhausen: Eierpracht am Brunnen
RODGAU (kö) – Geschmückt mit Eier- und Girlanden-Deko: So prä-
sentierte sich der Ortsbrunnen im Stadtteil Hainhausen am vergan-
genen Samstag, als der Treffpunkt an der Straße „Zum Wingerts-
grund“ dicht umlagert war. Angestoßen wurde auf ein vom örtlichen
Geschichts- und Kulturverein federführend organisiertes Instandset-
zungsprojekt. Der 43 Jahre alte Wasserspender kam dank Bürgeren-
gagement in den Genuss einer Frischzellenkur – und das würdigten
die Besucher, unter ihnen Stadtverordneten-Vorsteherin Anette
Schweikhart-Paul (Bildmitte, hellbraune Jacke), im Rahmen eines
„österlichen Singens“. Mit von der Partie waren die Vokalisten der
Hainhäuser Eintracht sowie die Pflanz- und Pflegespezialisten des
Obst- und Gartenbauvereins. Foto: Jordan

Velo-Sonderschau
Fahrradformen im Wandel der Zeit

DIETZENBACH (kö) – Eine neue
Sonderausstellung wird am Frei-
tag, 19. April, um 19 Uhr im Diet-
zenbacher Museum für Heimat-
kunde und Geschichte eröffnet.
„Fahrradformen der letzten 200
Jahre“ werden beleuchtet und
verdeutlichen, wie sich das be-
liebte Fortbewegungsmittel vom

Lauf- und Hochrad zu modernen
Velo-Varianten entwickelt hat.
Die Sammler Thomas Knecht
und Dietrich Klingler bestücken
die Schau, die bis zum 19. Mai
zu sehen ist. Das Museum an der
Ecke Darmstädter Straße/Frank-
furter Straße ist sonntags von 15
bis 18 Uhr geöffnet.

Forum: Schreiben und Vorlesen
Textaffine Menschen sind am 27. April in Heusenstamm willkommen

HEUSENSTAMM (kö) – „Woll-
ten Sie schon immer mal eine
spannende Kurzgeschichte zu
Papier bringen oder ein Gedicht
schreiben?“ Mit dieser Frage
verknüpft der Förderverein der
Evangelischen Kirchengemein-

de Heusenstamm zugleich eine
Einladung. Am Samstag, 27.
April, werden textaffine Men-
schen zu einem „Schreib- und
Leseforum für Talente“ im Ge-
meindehaus der Protestanten,
Frankfurter Straße 80, willkom-

men geheißen. Von 14 bis 16
Uhr besteht Gelegenheit,
Selbstverfasstes vorzutragen.
Sophie Eckert, Telefon (06104)
42789, erteilt nähere Auskünfte
und nimmt Anmeldungen ent-
gegen.

Willi Stetter e. K.
Elektro-Hausgeräte

64380 Roßdorf-Gundernhausen
Haup
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DO 11. APRIL
LANGEN
• Café Beans: The Bluesman
meets Delta Whiskey, Eintritt
frei, 20 Uhr
ERZHAUSEN
• Bücherbahnhof: Claudia Dem-
kura und Sissi Gutiez : El Paja-
cuato, Eintritt frei, 17 Uhr
DIETZENBACH
• Theater Schöne Aussichten:
Comedy-Stage mit Frank Hilsa-
mer, 20 Uhr
OFFENBACH
• Rebell(i)sche Studiobühne:
Peter Finger, Akustikgitarre, 19
Uhr
DARMSTADT
• Agora am Ostbahnhof: Ver-
rückte Welten, mit Andreas Ross
& Harald Pons, Spende, 20 Uhr
• Bessunger Knabenschule,
Halle: 4800 km zu Fuß durch
Europa, Reisevortrag mit Witali
Bytschkow, 16 Euro, 19.30 Uhr
• Centralstation, Bar: Doris
Knecht: weg, 8,40 Euro, 20 Uhr
• Staatstheater, KH: Wir werden
mutig gewesen sein, 19.30 Uhr
FRANKFURT
• Batschkapp: Saltatio Mortis,
Indecent Behavior, 30 Euro, 20
Uhr
• Brotfabrik: Benne, 20 Uhr
• Das Bett: San2 & His Soul Pa-
trol, Ruined Conflict, 20.30 Uhr
• Dreikönigskeller: Los Bandi-
tos + Aloha in Hell, 21 Uhr
• Festhalle: Harry Potter und die
Kammer des Schreckens, Film-
konzert, ab 61 Euro, 19.30 Uhr
• Gallus Theater: Die Neuen
Helden Europas, 20 Uhr
• Gibson: Urban Club Band, 21
Uhr
• Haus am Dom: Soirée am
Dom: Ohne Auferstehung – kein
Glaube, 19.30 Uhr
• hr-Sendesaal: The Thief of
Bagdad, hr-Sinfonieorchester, ab
20 Euro, 20 Uhr
• Jazzkeller: Juliana Da Silva e
Amigos do Brasil, 15 Euro, 21
Uhr
• Die Käs: Markus Maria Profit-
lich: Mensch Markus! Schwer
verrückt, 20 Uhr
• Die Fabrik: Claude-Oliver Ru-
dolph feat. Zokko Bandolero –
Die Nacht der Rebellen, Literatur
trifft Rock’n Roll, 20 Euro, 20 Uhr
• Mousonturm: King Rocko
Schamoni, 20 Uhr
• Literaturhaus: Alex Wheatle –
Wer braucht ein Herz, wenn es
gebrochen werden kann, 10.30
Uhr
• Nachtleben: Bars & Melody, 26
Euro, 19.30 Uhr
• Neues Theater Höchst: Füenf:
005 im Dienste Ihrer Mayonnai-

se, 20 Uhr
• Oper: Le Nozze di Figaro, 19
Uhr
• Orange Peel: Swingin’ Jazz
Night, 20.30 Uhr
• Romanfabrik: Maria Baptist
Trio Plus One – Poems without
words, 15 Euro, 20 Uhr
• Schauspiel: The Nation II,
19.30 Uhr, Ks: Jetzt aber anders,
20 Uhr
• Stadtteilbibliothek Bornh.:
Olaf Jahnke: Die vermisste
Freundin, Eintritt frei, 19.30 Uhr
• theaterperipherie im Titania:
Issa versus Illegal, eine Fortset-
zung von Illegal, 19.30 Uhr
MAINZ
• Frankfurter Hof: Moving Sha-
dows, 24 - 42 Euro, 20 Uhr
• unterhaus: Wildes Holz – Hö-
hen und Tiefen, 17 - 22 Euro, 20
Uhr; u. im u.: Suse & Fritzi: Alt-
weibersommer, 12 - 17 Euro, 20
Uhr
MANNHEIM
• Capitol: Mundstuhl: Flamon-
gos, 20 Uhr

FR 12. APRIL
LANGEN
• Clubhaus 1. FCL:Wolles Akus-
tik Design, 15 Euro, 20 Uhr
• Neue Stadthalle: Queen of
Sand Irina Titova – In 80 Bildern
um die Welt, ab 29,90 Euro, 20
Uhr
DREIEICH
• Haus Falltorweg: Badesalz:
Das Super Dong Dong – reloaded
1986, unveröffentlichte Video-
aufzeichnungen, 19.30 Uhr
NEU-ISENBURG
• Hugenottenhalle: Maxi Gstet-
tenbauer: Lieber Maxi als nor-
mal!, 26,55-32,30 Euro, 20 Uhr
• Äppelwoi-Theater: Ramba
Zamba – Die Dschungel-Show,
20 Uhr
DIETZENBACH
• Capitol: Erik Peters: Schottland
– Highlands und Islands, Multi-
visionsshow, 15 Euro, 20 Uhr
• Theater Schöne Aussichten:
Coming Home Blues Band, 15
Euro, 20 Uhr
RÖDERMARK
• Jazzkeller: Jam Session After
Hours, Eintritt frei, 20 Uhr
• Kulturhalle: Musical Factory:
Titanic, ab 21 Euro, 20 Uhr
• Theater & nedelmann: Liebe
und andere Umstände, 20 Uhr
MÜHLHEIM
• TGL-Turnhalle: Spaßtheater –
Pardon mein Freund, 10 Euro, 19
Uhr
HAINBURG
• Synagoge: Levi und Rebekk-
che, Texte des Mundartdichters
Stoltze, mit Winno Sahm, 19.30
Uhr
DARMSTADT
• 806qm: Andreas Henneberg, 11
Euro, 23 Uhr
• Agora am Ostbahnhof: Nid de
Poule, 12 Euro, 20 Uhr
• Bürgerzentrum Zum Golde-
nen Löwen: Theatergruppe der
Oarhelljer Mucker: Kreuzfahrt im
Schweinestall, 19.30 Uhr
• Centralstation, Saal: Luksan
Wunder – WunderTütenFabrik:
Wenschen, Tiere, Fensationen,
21,40 Euro, 20 Uhr
• Goldene Krone, Disco: Invisib-
le Joe & The Mushroom Gorilla,
Scope, 8 Euro, 21 Uhr, Kneipe:
Vibes O‘ Five, Eintritt frei, 22 Uhr
• halbNeun Theater: Kabbaratz:
Wer Lesen kann, ist klar im Vor-
teil, 19,70 Euro, 20.30 Uhr
• Jazzinstitut: Ivan Habernal
Quartett, 20.30 Uhr
• Staatstheater, GH: Rusalka,
19.30 Uhr; KH: Pension Schöller,
19.30 Uhr; Ks: Moby Dick, 20
Uhr
• Theater im Pädagog: Aurora
DeMeehl und Herr Schmidt: Au-
rora Ole..das kommt mir Spa-
nisch vor, 18 Euro, 20 Uhr
FRANKFURT
• Alte Oper, GS: Jazznights mit 4
Wheel Drive, ab 43 Euro, 20 Uhr
• Batschkapp: Die Kassierer,
Ghostbastardz, 20 Euro, 20 Uhr
• Das Bett: Any Given Day, 20
Uhr
• Galli Theater: SOS – Seele oder
Silikon?, 18 Euro, 20 Uhr
• Gallus Theater: Die Neuen
Helden Europas, 20 Uhr
• Jahrhunderthalle, Club: Adele
Show, mit Nora Brandenburger,
20 Uhr
• Die Käs: Markus Maria Profit-
lich: Mensch Markus! Schwer
verrückt, 20 Uhr
• Kellertheater: Der Seelenbre-
cher, 20.30 Uhr

• Neues Theater Höchst: Text-
pistols: God save the Spleen, 20
Uhr
• Oper: Wozzeck, 19.30 Uhr
• Ponyhof: ABT, 20 Uhr; Opa
kann den Stuhl nicht halten, 23
Uhr
• Schauspiel: Vor Sonnenauf-
gang, 19.30 Uhr, Ks: Der Bau, 20
Uhr
• Zoom: Faces on TV, 11 Euro, 20
Uhr
ASCHAFFENBURG
• Hofgarten: Christian Springer:
Alle machen, keiner tut was, 20
Uhr
BAD VILBEL
• Alte Mühle: Fliegende Volks-
bühne Frankfurt: Im weißen
Rössl á trois
BÜTTELBORN
• Cafe Extra: Matthias Jung: Ge-
neration Teenietus, 16 Euro,
20.30 Uhr
BENSHEIM
• Rex: Mad Zeppelin, Journeye,
23 Euro, 20.30 Uhr
MAINZ
• KUZ: Frankfurter Klasse – Geh
ma bitte nach Hause!, 19.30 Uhr
• Rheingoldhalle: Simply The
Best, Musical, 19 Uhr
• unterhaus: Horst Schroth:
Grün vor Neid, 17 - 22 Euro, 20
Uhr; u. im u.: Nektarios Vlacho-
poulos – Ein ganz klares Jein!, 12
- 17 Euro, 20 Uhr

SA 13. APRIL
LANGEN
• Stadtkirche: Elvira Schwarz,
Orgel – Bach, Gulbins, Dupré,
Rheinberger, Spende, 11 Uhr
NEU-ISENBURG
• Huha: Südtiroler Heimatsterne,
ab 38,50 Euro, 20 Uhr
• Bürgerhaus Zep.: Markus
Grimm: Graf Zeppelin - Der
Traum vom Fliegen, 16 Euro, 20
Uhr
DIETZENBACH
• St. Martin: Matthäus-Passion
v. Bach, Kurt-Thomas-Kammer-
chor, Telemann-Ensemble Frank-
furt, Domsingschule, Solisten, 20
Euro, 18 Uhr
HEUSENSTAMM
• Saal der Vereine: Damenbe-
such: Unbeschreiblich weiblich,
23 Euro, 20 Uhr
RÖDERMARK
• Kelterscheune: Beck-
mann/Griess: Was soll die
Terz...?, 18,60 Euro, 20 Uhr
• Kulturhalle: Musical Factory:
Titanic, ab 21 Euro, 20 Uhr
• Theater & nedelmann: Mer
pagge des, 2 Dörfer, 17 Euro, 20
Uhr
RODGAU
• Bürgerhaus Nd.-Ro.: Les Brü-
nettes – The Beatles Close-Up, ab
16 Euro, 20 Uhr
• Maximal: Cabodevila, 14 Euro,
20 Uhr
MÜHLHEIM
• Schanz: Frankfurter Klasse, 17
Euro, 20.30 Uhr
HAINBURG
• Bücherstube Klingler: Magi-
sches Frühstück mit Christina
Kunz, 10 Uhr
MÖRFELDEN-WALLDORF
• Bürgerhaus: Servus Peter –
Hommage an Peter Alexander, 40
Euro, 20 Uhr
• Ev. Neue Kirche: Stefan
Küchler, Orgelmusik zur Pas-
sionszeit, Spende, 18.15 Uhr

OFFENBACH
• Capitol: Die Zofen, in russi-
scher Sprache, 19 Uhr
• Stadthalle: SSIO, 20 Uhr
• Theater im t-raum: Herz, 20
Uhr
DIEBURG
• St. Peter und Paul: The Armed
Man, Kirchenchor Cäcilia St. Pe-
ter und Paul, GSL-Chor Groß-
Umstadt, Orchester Harmonie
Commentryenne, Petra Waegt,
Sopran, 17 Euro, 19 Uhr
• Museum Schloss Fechenbach:
Matthias Schlubeck, Panflöte,
Thorsten Schäffer, Klavier, 20 Uhr
SELIGENSTADT
• Riesen-Saal: Jahreskonzert des
Musikcorps der TGS, 12 Euro,
19.30 Uhr
DARMSTADT
• 806qm:Wight , Alligator Wine,
24/7 Diva Heaven, 13 Euro, 20
Uhr
• Agora am Ostbahnhof: Angeli-
ka Laitenberger, Robert Ost-
heimer, 12 Euro, 20 Uhr
• Bessunger Knabenschule: Un-
canny Valley, 15 Euro, 20.30 Uhr
• Bürgerzentrum Zum Golde-
nen Löwen: Theatergruppe der
Oarhelljer Mucker: Kreuzfahrt im
Schweinestall, 19.30 Uhr
• Centralstation: Helgi Jonsson
feat. Tina Dico, Marianne Lewan-
dowski and Dennis Ahlgren,
30,55 Euro,20 Uhr
• darmstadtium: Max Raabe &
Palast Orchester, ab 29,90 Euro,
20 Uhr
• Ev. Bessunger Kirche: Aben-
teuer Barock, Ingo de Haas, Vio-
line, Joachim Enders, Cembalo,
Julie Borsodi, Gambe, Spende, 20
Uhr
• Goldene Krone, Kneipe: Illus-
traitors, Eintritt frei, 22 Uhr
• halbNeun Theater: Anna Zink:
Das Ende der Bescheidenheit,
19,70 Euro, 20.30 Uhr
• HoffArt-Theater: Paula Carrei-
ra u. Humberto Colacio interpre-
tieren Noel Rosa, 10 Euro, 20 Uhr
• Literaturhaus: Hubert Rutkow-
ski, Klavier - Chopin, Fontana,
Mikuli, 18 Euro, 20 Uhr
• Staatstheater, GH, Foyer: Kam-
merkonzert – Jugend musiziert,
15.30 Uhr, GH: Ein Maskenball,
19.30 Uhr; KH: Peer Gynt, 19.30
Uhr
FRANKFURT
• Alte Oper, GS: K&K Philharmo-
niker & Chor: Die schönsten
Opernchöre, ab 63 Euro, 20 Uhr,
MS: Javier Perianes, Klavier –
Chopin, Debussy, de Falla, ab 25
Euro, 20 Uhr
• Batschkapp: Artefuckt, Hangar
X, 17 Euro, 19.30 Uhr
• Das Bett: Ziggy Alberts, 19.30
Uhr
• Dreikönigskeller: The Slags,
21 Uhr
• Elfer Music Club: SPH Band-
contest, 7 Euro, 17 Uhr
• Festhalle: Mark Forster, 20 Uhr
• Galli Theater: SOS – Seele oder
Silikon?, 18 Euro, 20 Uhr
• Gallus Theater: Die Neuen
Helden Europas, 20 Uhr
• Jahrhunderthalle, Kuppel-
saal: RebellComedy: Ausländer
Raus! – Aus dem Zoo, 16/20 Uhr
• Jazzkeller: Tribute to Jimmy &
Wes, 20 Euro, 21 Uhr
• Die Käs: Stephan Lucas: Der
Anwalt – Garantiert nicht straf-
bar, AK 26 Euro, 20 Uhr
• Kellertheater: Der Seelenbre-
cher, 20.30 Uhr
• Die Fabrik: Local Jazz Heroes
2.0: close2jazz no 22, 20 Euro, 21
Uhr
• Neues Theater Höchst: Ulla
Meinecke Band – Und danke für
den Fisch, 20 Uhr
• Oper: Der ferne Klang, 19.30
Uhr
• Schauspiel: Furor, 19.30 Uhr,
Ks: Alles was zählt,20 Uhr
• Zoom: Cetcé, 23 Euro, 20 Uhr
BENSHEIM
• Rex: Goldplay, 20 Euro, 20.30
Uhr
HANAU
• Comoedienhaus: Wolf Maahn,
36 Euro, 20 Uhr
MAINZ
• unterhaus: Horst Schroth:
Grün vor Neid, 17 - 22 Euro, 20
Uhr; u. im u.: Nektarios Vlacho-
poulos – Ein ganz klares Jein!, 12
- 17 Euro, 20 Uhr

SO 14. APRIL
DIETZENBACH
• Capitol: Gramophoniacs –
Swingtopia, 10 Euro, 12 Uhr
RÖDERMARK
• Kulturhalle: Musical Factory:

Titanic, ab 21 Euro,, 17 Uhr
• Stadtbücherei O.-Ro.: Litera-
Tour durch Europa, LeseZeichen,
Eintritt frei, 17 Uhr
MÜHLHEIM
• TGL-Turnhalle: Spaßtheater –
Pardon mein Freund, 10 Euro, 17
Uhr
OBERTSHAUSEN
• Waldkirche: Christoph Brück-
ner, Orgel: emotions & inspirati-
ons - Best of Paul Gerhardt, Ein-
tritt frei, 16 Uhr
OFFENBACH
• Capitol: Tabaluga – oder die
Reise zur Vernunft, 16 Uhr
• Hafen 2: Christian Kjellvander,
The Family Crest, 16 Uhr
• Haus der Stadtgeschichte: Die
Geschichte unserer 1000-jährigen
Stadt, Führung, 11 Uhr
DIEBURG
• St. Peter und Paul: 15 Uhr (sie-
he 13.4.)
HAINBURG
• Musikzentrum St. Gabriel:
Stimmig-mehrstimmig, 17 Uhr
SELIGENSTADT
• Café K: Herdan Dachroth und
Stefan Weilmünster, kammermu-
sikalische Leckerbissen, Spende,
17 Uhr
DARMSTADT
• darmstadtium: Bodo Wartke:
Was, wenn doch?, ab 31,90 Euro,
20 Uhr
• Stadtkirche: Stadtkirche – vo-
kal: Johannespassion, Darmstäd-
ter Kantorei, 8 - 28 Euro, 18 Uhr
• Staatstheater, GH: Kiss me, Ka-
te, 18 Uhr; KH: Soli fan tutte, 11
Uhr; Ich bin wie ihr, ich liebe Äp-
fel, 19.30 Uhr Ks: Bestätigung, 18
Uhr
FRANKFURT
• Alte Oper, MS: Barrelhouse
Jazzband meets... Three Wise
Men, ab 35 Euro, 19 Uhr, GS: El-
vis – Das Musical, ab 44,90 Euro,
19 Uhr
• Batschkapp: Dan Sperry, ab 36
Euro, 20 Uhr
• Kirche am Campus Bocken-
heim: Sound of Spirit – All Souls
Night, Spende, 18 Uhr
• Gallus Theater: Can Yelegi –
Rettungsweste, Staatstheater Is-
tanbul, 20 Uhr
• Jahrhunderthalle: Giorgio Mo-
roder, 19 Uhr
• Jazzkeller: Jeremy Pelt Quin-
tet: The Artist, 25 Euro, 21 Uhr
• Die Käs: Lisa Eckhart: Die Vor-
teile des Lasters, 26 Euro, 18 Uhr
• Nachtleben: Emergenza-Semi-
finale, 11 Euro, 18 Uhr
• Oper, Holzfoyer: Kammermu-
sik im Foyer, 11 Uhr, Oper: Le
Nozze di Figaro, 18 Uhr
• Schauspiel, Box: Grounded, 16
Uhr, KS: An Oak Tree, 18 Uhr,
Schauspiel: Die Rückkehr des
Pokals – Der Film, 19.30 Uhr
ASCHAFFENBURG
• Hofgarten: Poetry Slam, 18 Uhr
BENSHEIM
• Parktheater: Irish Spring – Fes-
tival of Irish Folk Music, 19 Uhr

MO 15. APRIL
DARMSTADT
• Goldene Krone, Kneipe: Aljos-
ha Konter, Eintritt frei, 21 Uhr
FRANKFURT
• Brotfabrik: Il Civetto, 20 Uhr
• Das Bett: Josh & Band, 20 Uhr
• Literaturhaus: Jakuta Alikava-
zovic – Das Fortschreiten der
Nacht, 19.30 Uhr
• Nachtleben: Jawbone, 15 Euro,
20 Uhr
• Ponyhof: Great Grief, Slimboy,
Brightview, 10 Euro, 20 Uhr
• Schauspiel: Warten auf Godot,
19.30 Uhr

DI 16. APRIL
DARMSTADT
• Goldene Krone: Krone Old
Stars Orchestra, Eintritt frei, 21
Uhr
• Hotel Restaurant Rosengar-
ten: Kulturtreff: Tödliche Fassa-
de, Helmut Roth liest, 19.30 Uhr
• Schlosskeller: Götzedämme-
rung, Zurück zum Ursprung, 20
Uhr
• Literaturhaus: Der Körper mei-
ner Zeit - Kurt Drawert liest, 19
Uhr
FRANKFURT
• hr-Sendesaal: Was fer e Thea-
ter - Liesel Christ zum 100., 13
Euro, 19.30 Uhr
• Die Fabrik: Neuzeit – Carmina

Variations, 15 Euro, 20 Uhr
• Mousonturm: Lisbeth Gruwez
/ Voetvolk: It’s going to get wor-
se and worse and worse, my
friend, 19 Euro, 20 Uhr
• Nachtleben: Carrousel, 15
Euro, 20.30 Uhr
• Schauspiel, Box: Patentöchter,
21 Uhr
• Zoom: Fakear, 17 Euro, 21 Uhr
MAINZ
• KUZ: Das Vereinsheim, 19 Uhr
• unterhaus: Alte Mädchen, 17 -
22 Euro, 20 Uhr; u. im u.: Stefan
Waghubinger – Jetzt hätten die
guten Tage kommen können!, 12
- 17 Euro, 20 Uhr

MI 17. APRIL
RODGAU
• Maximal: Jazzsession mit
Jazzband Obertshausen, Eintritt
frei, 20 Uhr
DARMSTADT
• Goldene Krone: Pentatonikum,
Eintritt frei, 21 Uhr
• halbNeun Theater: Erstes All-
gem. Babenhäuser Pfarrer(!)-Ka-
barett: Kuh ohne Deuter, 24,10
Euro, 20.30 Uhr

• Merck-Stadion am Böllenfall-
tor: Flutlichtlesung: Weil Sams-
tag ist, Frank Goosen, 12 Euro,
19.30 Uhr
• Theater im Pädagog: Jorge Pa-
lomo, 19 Euro, 20 Uhr
• Vinocentral: Punto Jazz: Mar-
tin Landzettel – Joschi Pevny
Duo, 18-21 Uhr

FRANKFURT
• Jazzkeller: Jazz Konzert & Ses-
sion, 5 Euro, 21 Uhr
• Die Fabrik: The Lasses, Irish-
Folk-Duo, 8 Euro, 20 Uhr
• Mousonturm: (siehe 16.4.)
• Neues Theater Höchst: Timo-
thy Trust & Diamond: Der Zauber
des Okzidents, 20 Uhr
• Schauspiel: The Nation I,
19.30 Uhr
• Zoom: Juniore, 14 Euro, 21 Uhr

MAINZ
• unterhaus: Alte Mädchen, 17 -
22 Euro, 20 Uhr; u. im u.: Stefan
Waghubinger – Jetzt hätten die
guten Tage kommen können!, 12
- 17 Euro, 20 Uhr

WIESBADEN
• Schlachthof, Halle: Kakkmad-
dafakka, 28 Euro, 19 Uhr

JCM alias Clem Clempson,
Mark Clarke und Ralph Sal-
mins treten am 20. April im
Musiktheater Rex in Bens-
heim „In Memory of Jon Hi-
seman“ auf.

Foto: Jolan Kleschke

SELIGENSTADT: Glaabsbräu: Das magische BrauErlebnis mit Thorsten
AbraXas Ophaus (bis 22.11.; jeden 2. u. 4. Freitag im Monat, 17/20 Uhr; 27
Euro)
DARMSTADT: Neue Bühne: Mein Freund Harvey (bis 22.6., fr. u. sa. 20,
so. 18 Uhr; 26 €)
FRANKFURT: Alte Oper: Blue Man Group (16. bis 21.4., di. - fr. 20, sa.
16/20, so. 14/18 Uhr; 45,70 - 102 €) • Bockenheimer Depot: Chinchilla
Arschloch, waswas. Nachrichten aus dem Zwischenhirn (11. bis 13.4., 20
Uhr; 5.5., 12.5., 18 Uhr; 6., 7.5., 10. u. 11.5., 20 Uhr) • Die Komödie: Fun-
ny Money (bis 12.5., di. - sa. 20, so. 18 Uhr; 20,50 - 31,50 €) • Die Schmie-
re: Late Night um Acht (bis 26.4.), Der Teufel sitzt im Abteil (bis 7.6.), Re-
form mich, Baby! (bis 8.6.), Happy End mit Flaschenpfand (bis 1.6.), hart
aber fake (bis 14.6.), Zeitgeisterjagd (19.5., 19 Uhr), Ein Strauß voller Nar-
zissten (bis 6.6.); jeweils 20 Uhr; ab 15,30 €) • Fritz Rémond Theater:
Zweifel (bis 5.5.; di. - sa. 20, so. 18 Uhr; 17,50 - 33,50 €) • Internationa-
les Theater: Das Basilikummädchen - Reyhan Kiz (12.4., 18 Uhr, 13.4.,
14.4., 16 Uhr; 18 €) • Jahrhunderthalle: Afrika! Afrika! (15. bis 17.4.,
19.30 Uhr; ab 39,90 €) • Kinder- und Jugendtheater Frankfurt: Ma-
ma Muh (bis 4.5.; 16 Uhr) • Papageno Theater: Dornröschen (bis 15.6.),
Emil und die Detektive (bis 4.5.), Die kleine Zauberflöte (18.4. bis 29.6.; 16
Uhr; ab 12,50 Euro); Sugar... (bis 27.4.), My Fair Lady (bis 15.6.), Die Kinder
der toten Stadt (bis 3.5.; 19.30 Uhr; ab 25,55 Euro €) • Stalburg Thea-
ter: John Wayne war nie in Offenbach (bis 9.6.), Rapunzel-Report (bis
21.5.), Das Heizkissen (bis 4.5.), Das Gasthaus an der Themse (bis 2.5.), Le-
ben und sonst gar nichts (bis 13.5.), Die Frau aus dem Michelangelo (bis
14.6.), Lonelyhearts (bis 15.6.), Pärchenabend (bis 8.6.), Wer kocht, schießt
nicht (bis 12.5.; ab 25 €) • Theater Alte Brücke: Ein Blick von der Brücke
(bis 22.6.; ab 21,80 €), Dinge, die man nachts nicht sagen sollte (bis 2.6.;
ab 21,80 €), Treue - oder: ein (un)organisiertes Verbrechen (bis 18.5.; 14,80
€) • Theaterzelt Bockenheimer Warte: Barber‘s Puppentheater: Yakari
(bis 22.4.; do. u. fr. 16, sa. u. so. 11 Uhr), Der kleine Rabe Socke (bis 22.4.;
sa. u. so. 15, mo. 16 Uhr) • Theatrallalla: Hessisch fer Aafänger (28.4., 18
Uhr, 13.4., 26.4., 27.4., 20 Uhr; 35,40 - 46,40 €) • The English Theatre:
Apologia (bis 5.5.; 27 - 39 €)
BAD HOMBURG: Äppelwoi-Theater: Schneepunzel u. Rawittchen
(13.4., 27.4.; 20 Uhr), Schnappschiss aus Hessen (28.4.; 18 Uhr)
WIESBADEN: Theater im Pariser Hof: Freies TheaterWiesbaden: Hed-
wig Dohm und ihre Ritter vom Goldenen Kalb (27.4., 13.9., 4.10., 8.11.,
19.30 Uhr; 19 €)

DAUERBRENNER

NEU-ISENBURG: Neu-Isenburg minimalistisch – Stadtfotograf Uwe
Kreye, bis 31.7. im Stadtmuseum Haus zum Löwen, fr. 14 - 17, sa. u. so. 11
- 17 Uhr. Eröffnung Do., 11.4., 19 Uhr
HEUSENSTAMM: KreuzArbeiten v. Helmut Göbel, bis 5.5. in der Ev.
Kirche, Frankfurter Str. 80. Eröffnung So., 14.4., 10 Uhr (Di., 30.4., 17.30 Uhr,
Künstlergespräch)
RÖDERMARK: Klimagourmet, bis 25.4. im SchillerHaus, Schillerstr.
17, Urberach, tägl., außer feiertags, 10 - 16 Uhr. Eröffnung Sa., 13.4., 17 Uhr
MÜNSTER: Rudi Hechler, Gemälde,Manfred Minten, Skulpturen (ab
Mitte April), bis Herbst in der Bücherei. Frankfurter Str. 3, di. u. sa. 10 - 12,
mi. 18 - 20, do. 13.30 - 16.30 Uhr (Eintritt frei)
SELIGENSTADT: tierisch, bis 23.6. in der Galerie Kunstforum im Alten
Haus, fr. - so. 15 - 18 Uhr u. n. Vb. unter (06182) 92445. Eröffnung So., 14.4.,
17 Uhr (Eintritt frei)
OFFENBACH: Gustav Hellmanns verborgene Sammelleiden-
schaft, bis 2.8. beim Deutschen Wetterdienst, Frankfurter Str. 135, mo. -
do. 9 bis 19, fr. 9 - 14 Uhr. Eröffnung Do., 11.4., 14 Uhr
DARMSTADT: bauhausPositionen (ab Do., 11.4.), bis 14.7. im Hessi-
schen Landesmuseum, Friedensplatz 1, di., do. u. fr. 10 - 18, mi. 10 - 20, sa.,
so. u. feiertags 11 - 17 Uhr
• Bauhaus-Archiv Darmstadt, bis 19.7. im Kunst Archiv, Literaturhaus,
Kasinostr. 3, di., mi., fr. 10 - 13, do. 10 - 18 Uhr. Eröffnung So., 14.4., 11 Uhr
(Do., 25.4., 19 Uhr, Führung; 5 €)
FRANKFURT: Azaleen (ab Do., 11.4.), bis 28.4. im Palmengarten, Sies-
mayerstr. 63, tägl. 9 - 18 Uhr
• Sammlung als Erzählung. Wanzkes künstlerische Reise um die Welt,
bis 19.5. (Weltkulturen Labor), imWeltkulturen Museum, Schaumainkai 29,
di. u. do. - so. 11 - 18, mi. 11 - 20 Uhr (Eintritt frei)
• Grüner Hauch, Duft- u. Farbinstallation v. Cristina Szilly (ab Sa., 13.4.),
bis 19.5. im Goethe-Museum/Freies Deutsches Hochstift, Gr. Hirschgraben
23-25, mo. - sa. 10 - 18, so. 10 - 17.30 Uhr
MANNHEIM: Gerhard Vormwald, Fotos, bis 30.6. im Museum Zeug-
haus, C5. Eröffnung Fr., 12.4., 19 Uhr
WIESBADEN: Zeiten und Zeichen: Rune Mields (ab Fr., 12.4.) bis 9.6.
u. good breed: Pia Ferm (ab Fr., 12.4.), bis 12.5. im Nassauischen Kunst-
verein,Wilhelmstr. 15, di. 14 - 20, mi. - fr. 14 - 18, sa. u. so. 11 - 18 Uhr

AUSSTELLUNGEN

Klinische Diagnostik
Intensivtherapie, Chirurgie
Hunde, Katzen, Kaninchen
Ober-Roden, Senefelderstr. 10
Telefon (06074) 92 20 31
www.tierarztpraxis-roedermark.de

Dr. med. vet. Christiane

in den Ferien
24.4./7.8./9.10.
mittwochs
10– 17 Uhr

RÖMERKASTELL SAALBURG
ARCHÄOLOGISCHER PARK
61350 Bad Homburg v. d. H.
www.saalburgmuseum.de

FAMI-
LIEN-

TAGE

GENUSS & GARTENLUST mit STREETFOOD
13./14.04. Sa./So. 11-18 Uhr, Burg Hayn - 63303 Dreieichenhain Ÿ 20.-22.04. Sa./So./Mo. 11-18 Uhr, Strandbad Spessartblick - 63538 Großkrotzenburg
über 100 Aussteller aus 13 Nat
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MÖRFELDEN-WALLDORF –
Thomas Winkler hat es tat-
sächlich geschafft: Der
Bürgermeister-Kandidat
der Grünen, der schon im
ersten Wahlgang die Nase
gegenüber Amtsinhaber
Heinz-Peter Becker (SPD)
vorn gehabt hatte, konnte
die Stichwahl am Sonntag
klar zu seinen Gunsten
entscheiden und wird ab
dem 20. Juli die Geschicke
der Doppelstadt als Rat-
haus-Chef maßgeblich mit-
bestimmen. FürWinkler vo-
tierten 5.520 oder 56,49
Prozent der zur Wahl ge-
gangenen Bürger aus Mör-
felden-Walldorf, während
der sozialdemokratische
„Titelverteidiger“ nur 4.251
Stimmen (43,51 Prozent)
verbuchen konnte. Die
Wahlbeteiligung lag bei
schlappen 38,91 Prozent.

Schon lange bevor das vorläu-
fige Endergebnis um 19.04 Uhr
auf der großen Leinwand im
proppenvollen Sitzungssaal
des Walldorfer Rathauses auf-
leuchtet, herrscht bei den An-
hängern Winklers eitel Freude
und Sonnenschein. Denn ihr
Kandidat liegt von Beginn an
in Führung und strebt einem
ungefährdeten und in dieser
Deutlichkeit nicht zu erwar-
tenden Start-Ziel-Sieg ent-
gegen.
Das erste Resultat trifft um
18.16 Uhr ein, stammt aus
dem Walldorfer Wahlbezirk
208 (Waldenserschule) und
deutet schon an, wie der wei-
tere Abend verlaufen könnte:
Für Amtsinhaber Becker vo-
tierten dort nur 43,33 Prozent
der ihrer staatsbürgerlichen
Pflicht nachgekommenen Bür-
ger, während sein Herausfor-
derer 56,67 Prozent der abge-
gebenen Stimmen erhielt.

Noch deutlicher liegt der Grü-
ne im nächsten ausgezählten
Wahlbezirk (207, ebenfalls
Waldenserschule) vorn: 61,74
Prozent zu 38,26 für den Mann
von der Öko-Partei lautet hier
das Ergebnis – und die
Winkler-Fans feiern dies mit
lautstarkem Applaus.

Kurz Hoffnung

Beim dritten veröffentlichten
Wahlbezirk (Kita VI, Mörfelder
Parkstraße) keimt bei den Be-
cker-Unterstützern kurz Hoff-
nung auf, da der amtierende
Rathaus-Chef hier mit 51,16
Prozent vor dem bisherigen Ki-
no-Betreiber (48,84 Prozent)

liegt. Doch danach werden die
Gesichter der Sozialdemokra-
ten lang und länger, denn ein
Wahlbezirk nach dem anderen
geht – mehr oder weniger
deutlich – an Thomas Winkler.
Am Ende wird Heinz-Peter Be-
cker nur in drei der 25 Wahllo-
kale und einem der vier Brief-
wahlbezirke vorne liegen; in
allen anderen haben sich die
Wahlberechtigten für den
Wechsel ausgesprochen.
Während der Mann, der selbi-
gen personifiziert, erst um
18.25 Uhr ziemlich entspannt
in den Sitzungssaal schlendert,
weil er eigenen Angaben zufol-
ge „erst in meinem eigenen
Wahlbezirk die Auszählung

der Stimmen verfolgte, um ein
Gespür dafür zu bekommen, in
welche Richtung es gehen
wird“, ist der Sozialdemokrat,
der seine dritte Amtszeit ange-
strebt hatte, von Anfang an vor
Ort und nimmt die für ihn
mutmaßlich bitterste Stunde
seiner politischen Karriere mit
versteinerter Miene und nahe-
zu bewegungslos zur Kennt-
nis.

In den Niederungen

Die Trost spendenden Partei-
freunde, unter ihnen auch
Landrat Thomas Will, sehen
ebenso wie Becker selbst un-
gläubig auf den immer höher

kletternden grünen Balken und
die in den statistischen Niede-
rungen verharrende rote Säule.
Umso euphorischer geht‘s in
Anbetracht des sich abzeich-
nenden historischen Wahlsiegs
von Thomas Winkler, der als
erster Bürgermeister ohne
SPD-Parteibuch die Doppel-
stadt regieren wird, im Lager
der „Ökos“ zu: Hier wird ein
kleines Freudentränchen ver-
drückt, dort eine Sektflasche
entkorkt, und der unaufgereg-
te Triumphator mit Umarmun-
gen, Schulterklopfern und Blu-
mensträußen überhäuft – all
dies schon, bevor die Ergebnis-
se der letzten beiden Brief-
wahlbezirke vorliegen.

SICHTLICH BEDIENT vom Ergebnis der Stichwahl war (Noch-)Bürgermeister Heinz-Peter Becker (rechts), als er Thomas
Winkler zu dessen eindeutigem Sieg gratulierte. Dass die Stimmungslage beim Herausforderer von den Grünen ungleich
besser war, versteht sich von selbst. Foto: Jordan

In Mörfelden-Walldorf hat sich am Sonntag bei der Bürgermeis-
ter-Stichwahl ein politisches Erdbeben ereignet. Denn der Chef-
sessel in der Verwaltung galt bislang als sozialdemokratischer
„Erbhof“; seit der Gründung der Doppelstadt im Zuge der hessi-
schen Gebietsreform am 1. Januar 1977 stellte die SPD hier alle
Bürgermeister. Doch so wie die Frühlingssonne im Laufe der
Stimmauszählung langsam unterging, so sank in den letzten Jah-
ren der Stern der „Sozis“ – und infolgedessen auch jener von
Amtsinhaber Heinz-Peter Becker.
Dass es nun zu einer Zäsur kommt und dass ab dem 20. Juli mit
Thomas Winkler erstmals ein Grüner auf dem „Rathaus-Thron“
sitzen wird, haben sich Becker und die SPD indes selbst zuzu-
schreiben. Denn vor allem seit der Kommunalwahl 2016, bei der
sie von 35,5 Prozent (2011) auf 26,6 Prozent abstürzten und da-
nach eine Koalition mit Freien Wählern (FW) und FDP eingin-
gen, konnte man sich des Eindrucks nicht erwehren, dass die So-
zialdemokraten (und mit ihnen der Bürgermeister) kaum noch
eigene Akzente setzten, sondern zum „Erfüllungsgehilfen“ der
aus dem Stand mit 22,8 Prozent ins Stadtparlament katapultier-
ten FW mutiert waren.
Genau jene SPD, die zuvor jahrelang in einer Koalition mit den
Grünen eher eine kritische Distanz zum Flughafen-Betreiber Fra-
port gehalten hatte, ging auf „Schmusekurs“ zum großen Nach-
barn. Dass dies in einer Stadt, die stark vom Fluglärm beeinträch-
tigt ist, und in Zeiten des Klimawandels, an dem der ausufernde
Flugverkehr ja auch eine Teilschuld trägt, bei vielen Bürgern nicht
gut ankam, ist nachvollziehbar. Wie auch deren Unverständnis
über die Rolle rückwärts der SPD in Bezug auf den erst befürwor-
teten und dann – auf Drängen der Koalitionspartner? – (vergeb-
lich) bekämpften Erhalt der beiden Feuerwehr-Gerätehäuser.
Aber natürlich ist nicht allein das schlechte Bild, das die SPD und
ihr Frontmann Becker zuletzt abgaben, für den Triumph von Tho-
mas Winkler verantwortlich. Dem Grünen ist es vielmehr spätes-
tens seit dem ersten Wahlgang gelungen, eine temporäre „Anti-
Becker-Koalition“ all jener zu schmieden, die mit der Amtsfüh-
rung des aktuellen Verwaltungsbosses unzufrieden sind. Dass er
dabei offensichtlich auch eine ganze Menge Stimmen derjenigen
abgreifen konnte, die vor 14 Tagen noch für Karsten Groß (CDU)
oder Alfred J. Arndt (DKP/LL) votiert hatten, macht deutlich,
dass der Wunsch nach einer Veränderung an der Rathausspitze
bei den Bürgern Mörfelden-Walldorfs wirklich groß war.
Doch Wechselstimmung hin, „grüner Hype“ her (von dem
Winkler sicherlich ebenfalls profitiert haben dürfte): Seine künf-
tige Aufgabe wird für den 61-Jährigen alles andere als ein Zucker-
schlecken werden. Denn wie er seine Ankündigungen gegen eine
Parlaments- und Magistratsmehrheit (und einen „grünen Ideen“
ganz sicher nicht gewogenen Ersten Stadtrat Burkhard Ziegler)
durchsetzen will, ist gegenwärtig schwer vorstellbar. Es könnte
sein, dass ausgerechnet der SPD dabei eine entscheidende Rolle
zukommt. Klar ist bislang nur eins: Auf Thomas Winkler kommt
eine gewaltige Herausforderung zu. Denn er wird als Moderator
gefordert sein, der die Menschen über Parteigrenzen hinweg mit-
nimmt, als Impulsgeber, der Anstöße formuliert, und als entschei-
dungsfreudiger Verwaltungsboss, der die Richtung vorgibt.

Polit-Erdbeben und Zäsur
Von Harald Sapper

KOMMENTAR Grüner erobert „roten Erbhof“
Mörfelden-Walldorf:ThomasWinkler setzt sich in der Stichwahl gegen Heinz-Peter Becker durch

Von Harald Sapper

Öztas nimmt Hajdu die Stadtkasse weg
Paukenschlag in Heusenstamm: Bürgermeister zieht Schlüsselressort an sich

HEUSENSTAMM (kö) – Auf drei
Amtszeiten und somit auf stolze
18 Jahre in der Führungsetage des
Heusenstammer Rathauses kann
der Erste Stadtrat Uwe Michael
Hajdu (CDU) zurückblicken. Er
selbst und die Spitzen der örtli-
chen Union sähen es gerne, wenn
ab Januar 2020 eine vierte Periode
hinzukäme. Doch solch eine „Ver-
längerung“ ist kein leichtes Unter-
fangen, weil – anders als in frühe-
ren Jahren – eine verlässliche
Mehrheit „pro Hajdu“ im Kommu-
nalparlament nicht vorhanden ist.
Das zeigte sich sehr deutlich in
der jüngsten Sitzung der Stadtver-
ordneten. Die CDU-Fraktion bean-
tragte: Es erfolgt keine Ausschrei-
bung der Stelle. Hajdu stellt sich

im kommenden Herbst als einzi-
ger Kandidat zur Wahl. Doch die-
ses Manöver wurde mit 21 Nein-
Stimmen abgeschmettert, höchst-
wahrscheinlich aus den Reihen
von SPD, Grünen, Freien Wählern
und AfD.
„Das Ergebnis von 14 Ja-Stimmen
und 2 Enthaltungen kann bei 14
CDU- und 2 FDP-Abgeordneten
leicht fehlinterpretiert werden.
Deutlicher möchte ich nicht wer-
den“, ließ der FDP-Fraktionsvor-
sitzende Uwe Klein nach der ge-
heimen Abstimmung verlauten.
Im Klartext: Der Freidemokrat will
damit indirekt zum Ausdruck
bringen, dass die Enthaltungen
nicht zwangsläufig den Blau-Gel-
ben zugerechnet werden sollten.

Das lässt freilich den Umkehr-
schluss zu: Die Union steht nicht
(mehr) geschlossen hinter Hajdu.

Bewerber-Wettstreit?

Nach Lage der Dinge wird der Pos-
ten des Ersten Stadtrats nun öf-
fentlich ausgeschrieben. Mehrere
Bewerber könnten zum Wettstreit
antreten. Ob Hajdu überhaupt zu
diesem Kreis zählen wird? Zweifel
sind erlaubt, denn Bürgermeister
Halil Öztas (SPD) hat in dieser
Woche für einen Paukenschlag ge-
sorgt.
Er machte von seinem Recht auf
Dezernats(neu)verteilung Ge-
brauch und verkündete, er werde
Hajdu, der auch für die Bereiche

öffentliche Sicherheit, Bürgerser-
vice und Brandschutz verantwort-
lich ist, dessen bisherigen Arbeits-
schwerpunkt, die Kämmerei, weg-
nehmen.
Die Zusammenarbeit mit dem Ers-
ten Stadtrat sei zwar in den zu-
rückliegenden Jahren im Großen
und Ganzen gut gewesen. Doch
nunmehr, da Unsicherheit im Hin-
blick auf die künftige Besetzung
der Stelle herrsche, sehe er sich
zum Handeln in Sachen „Stadt-
kasse“ gezwungen. Zudem ziehe
er das Schlüsselressort auch ganz
bewusst an sich, um fortan zent-
rale Projekte und deren Finanzie-
rung in einer Hand steuern zu
können, betonte Öztas im Ge-
spräch mit der Dreieich-Zeitung.

Kochvorführung mit

in Elsenfeld / Rück

Helfen Sie nach dem verheerenden
Wirbelsturm über Mosambik!

Mit voller Wucht hat der Wirbelsturm
Idai die Küste Mosambiks getroffen und
die Hafenstadt Beira in einer Nacht fast
vollständig zerstört. Kilometerweit ist
das Wasser ins Landesinnere gedrun-
gen, und hat Men-
schen und Häuser mit
sich gerissen. Riesige
Binnenseen sind ent-
standen. Viele Men-
schen haben sich auf
Bäume und Dächer
gerettet, auf denen
sie tagelang ausge-
harrt haben, weil die
Wassermassen nicht
abgeflossen sind.
Nahezu zwei Millio-
nen Menschen sind
von den Folgen des
Sturms betroffen.
Mosambik zählt zu den zehn ärmsten

Ländern der Welt. Der Sturm hat in we-
nigen Stunden nicht nur vielerorts alle
Häuser, sondern auch die gesamte
Ernte des Jahres vernichtet. Die Men-
schen stehen vor dem Nichts. Zehntau-
sende harren in Notunterkünften aus
und sind dringend auf sauberes Trink-

wasser und Nahrungsmittel angewiesen.
Caritas international, das Hilfswerk

der Deutschen Caritas, leistet gemein-
sam mit seinen lokalen Partnern Not-
und Überlebenshilfe. Wir versorgen die

Menschen mit Le-
bensmitteln, Trink-
wasser, Kunststoff-
planen und Hygie-
neartikeln. Wir wer-
den mit den Men-
schen Lösungen fin-
den, um die Er-
nährung trotz des
Ernteausfalls zu si-
chern. Und wir wer-
den gemeinsam mit
den Menschen die
Häuser und Dörfer
wieder aufbauen.
Helfen Sie uns zu

helfen. Unterstützen Sie die Betroffenen
des Wirbelsturms mit Ihrer Spende.
Danke!
CCaarriittaass iinntteerrnnaattiioonnaall
BBaannkk ffüürr SSoozziiaallwwiirrttsscchhaafftt
SSttiicchhwwoorrtt::WWiirrbbeellssttuurrmm MMoossaammbbiikk
IIBBAANN:: DDEE8888 66660022 00550000 00220022 00220022 022
BBIICC:: BBFFSSWWDDEE 3333KK RRLL

AAAANNNNZZZZEEEEIIIIGGGGEEEE

© Joost Bastmeijer/Caritas

meine-vrm.de/gewinnspiel

Bei uns angeln Sie
nur die dicken Fische!
Freuen Sie sich auf Kultur, Freizeit und vieles
mehr bei den Gewinnspiele

Aschaffenburger Str. 2
64832 Babenhausen

0 60 73 / 71 20 03

niederhofer.de

H e r z l i c h W i l l k o m m e n

W i r f r e u e n u n s a u f I h r e n B e s u c h

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Fr 9:00 - 18:00 Uhr
Mi 14:00 - 18:00 Uhr
Do 9:00 - 20:00 Uhr
Sa 9:00 - 13:00 Uhr
Mittwochvormittag geschlossen

Ihr kompetenter Radgeber in Babenhausen
mit jetzt über 450m² Ausstellung



Suche nette, freundliche Sie, 18-bis Jah-
re,für gelegentliche erotische Treffen. 100%
Diskretion !!! Tel./ Whatsapp: 015754961879

EEERRR, 555000, SSSiiingllle, suchhhttt SSSIIIEEE, gern jjjüüüngerrr,,,
kkklein/zierlich, schlank, gern Ausländerin,,,
fffür erotische Treffen. 0157 7480 1363

BBBiiirgiiittt, 777000 JJJahhhre jjjung, vööölllllliiig alllllleiiinsttte---
hhhend, hier aus der Gegend, habe eine fe---
mmminine, schlanke Figur, bin liebevoll,,,
cccharmant u. sehr herzlich, gute Hausfrauuu
uuu. Köchin, suche auf diesem Weg einennn

EEEviii, 666444 JJJahhhre jjjung, verwiiitttwettt, sehhhr attt---
tttraktiv, bin völlig unabhängig, habe vielll
HHHerz u. H

IIIchhh, PPPaullla, 777555 JJJ., war lllange iiim mobbbiiilllennn
PPPflegedienst tätig, bin hübsch, sauber u...
gggepflegt, habe ein treues Herz u. zwei flei---
ßßßige Hände, ich koche u. backe mit Liebe...
OOOft bin ich sehr traurig, denn mir fehlt einnn
lllieber Mann (Alt

MMManuellla, 555999 JJJ., bbbiiillldddhhhüüübbbschhhe WWWiiitttwe,,,
wwwohne ländlich, bin eine ehrliche, char---
mmmante, zärtliche Frau, gute Köchin unddd
GGGastgeberin, habe Sinn für alles Schö---
nnne, ich lebe all

Ist das für Sie eine Perspektive? Dann bewerben
Sie sich am besten noch heute unter:
vrm.de/karriere

Das sind Ihre Aufgaben:

» Sie bearbeiten die täglichen Rechnungen der Kreditoren.

» Sie korrespondieren telefonisch sowie schriftlich mit unseren Lieferanten.

» Sie bearbeiten Mahnungen und sind für die Abstimmung der Kreditorenkonten verantwortlich.

» Sie führen Zahlungsläufe aus und kümmern sich um die Anlagenbuchhaltung.

Das bringen Sie mit:

» Sie haben eine abgeschlossene, kaufmännische Berufsausbildung und Berufserfahrung
im Rechnungswesen.

» Sie verfügen über Kenntnisse in SAP FI sowie in den MS Office Produkten.

» Sie schätzen Teamarbeit und verfügen über exzellente Kommunikationsfähigkeiten
gegenüber externen und internen Kunden.

» Sie arbeiten strukturiert und sorgfältig und verfügen über eine hohe Belastbarkeit sowie
über überdurchschnittliches Engagement und Eigenverantwortung.

Das bieten wir Ihnen:

» Eine verantwortungsvolle Tätigkeit im spannenden Umfeld der Medienbranche.

» Einen interessanten und abwechslungsreichen Arbeitsbereich.

» Gestaltungsspielraum und Handlungsfreiheit in einer angenehmen und offenen
Arbeitsatmosphäre.

» Ein attraktives, leistungsgerechtes Gehalt.

Wir sind VRM, ein führendes Medien- und Serviceunternehmen mit Sitz im Rhein-Main-Gebiet.
Unsere mehr als 1.750 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten täglich daran, unsere Kunden
zu informieren, zu unterstützen und zu inspirieren. Werden auch Sie Teil eines Teams, das Verbin-
dungen schafft, Innovation aktiv gestaltet und wirklich etwas bewegt!

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Sachbearbeiter/in Kreditorenbuchhaltung
Vollzeit Mainz-Marienborn Rechnungswesen

LLLAAASSSSSS UUUNNNSSS DDDOOOCCCHHH GGGEEEMMMEEEIIINNNSSSAAAMMM AAANNN DDDEEENNN
SCHÖNEN DINGEN DES LEBENS ER---
FREUENUNDGLÜCKLICHSEIN
I N G E , Mittsiebzigerin, verwitwet, liebeee
Rentnerin mit dem Wunsch, Dir Deine Leib---
speise zu kochen. Mein Hobby: Sie verwöh---
nen, bei kleinen Weh

„JJJEEEDDDEEE SSSEEEKKKUUUNNNDDDEEE ZZZÄÄÄÄHHHLLLTTT“““ … DDDEEENNNNNNMMMEEEIIINNN
OSTERHASE LÄSSTSCHONDIEOHRENNN
HÄNGEN !
A N D R E A S , 55 J / 1.85, alleinst. seit 333
Jahren. Bin lustig, natürlich, und o

@

AAAnfffang 777000er,

DDDu kkkannsttt dddem LLLebbben niiichhhttt mehhhr TTTageee
geben, aber Du kannst dem Tag mehrrr
Lebengeben !
DOKTORH E I N Z , 79 J, verwitwet. Wie wä

HHHumorv., warmhhherz. EEEr, 555111///111777555, möööchhhttteee
aaauf diesem Wege eine ehrliche, zuverl...
SSSie,,, kennenlernen. Tel. 0171///7379071

OOOSSSTTTEEERRRHHHAAASSSEEE WWWÜÜÜÜNNNSSSCCCHHHTTT SSSIIICCCHHH OOOSSSTTTEEERRR---
HÄSINZUMEIERLIKÖR-FESTESSEN !
74 Jahr

mich auf Ihren Anruf und unser 1. Treffen.

OOOSSSTTTEEERRRNNN EEEIIINNNEEENNN KKKUUURRRZZZEEENNN SSSTTTÄÄÄÄDDDTTTEEETTTRRRIIIPPP???
EINLADUNG IN EHREN ZUM KENNEN---
LERNEN!
KRIMINALHAUPTKOMMISSAR A. D...
G U I D O , 66 J, ganz alleinst. Meinennn
Urlaub mache ich gerne weltweit innn
sonnigen Gefilden! Ich fühle mich

@

- LLLIIIEEEBBBEEE – LLLIIIEEEBBBEEE – LLLIIIEEEBBBEEE – IIICCCHHH KKKLLLAAAUUUEEE
AUCH NICHT DEINEN SCHOKO-OSTER---
HASEN…ABERDIEMARZIPAN-EIER !
B R I T T A , 49 J / 1.62, alleinst., Bank

@

„WWWUUUNNNDDDEEERRRSSSCCCHHHÖÖÖÖNNNEEE FFFRRRÜÜÜÜHHHLLLIIINNNGGGSSSTTTAAAGGGEEE“““
– ICH MÖCHTE SIE MIT MEINEM LÄ---
CHELNVERZAUBERN !
JOURNALISTIN H A N N E L

BBBääärbbbelll, 777111 JJJ., jjjugendddlll., hhhüüübbbschhhe WWWiiittt---
wwwe, mit schöner Oberweite u. unend---
lllich viel Liebe im Herzen, fahre gerneee
AAAuto, koche mit Leidenschaft u. erledi---
ggge mit viel Freude die Haus- u. Garte

GGGertttrauddd, 777666 JJJ., seiiittt kkkurzem verwiiitttwettt,,,
dddoch ich halte das Alleinsein nicht aus...
IIIch b

HHHeiiidddiii, 666666 JJJ., bbbiiin hhhüüübbbschhh anzusehhhen, ro---
mmmant. u. zärtlich, eher häuslich u. liebeee
dddie Gartenarbeit. Alleine ausgehen wa---
ggge ich nicht. Wie soll ich Sie finden? Ru---
fffen Sie üb. pv an, damit wir die Einsam---
kkkeit nicht länger ertrag

HHHEEERRRZZZLLLIIICCCHHH WWWIIILLLLLLKKKOOOMMMMMMEEENNN IIINNN MMMEEEIIINNNEEEMMM
LEBEN !
M I R I AM , 58 J / 1.64, ledig, Fachkranken---
schwester. Ich habe Charisma

@

SSSCCCHHHNNNEEELLLLLL NNNOOOCCCHHH OOOSSSTTTEEERRR

@ g

IIIch heiße Tanja, bin 40, suche großzügi----
gen IHN, für gelegentliche erotische Tref----
fen. ☎: 0176/88558721

SSSiiie 111,777222 großßß, suchhhttt netttttte DDDame oddderrr
nnnetten Herrn für gemeinsame Unt

Ich, männliches
Wesen (73 ),

gepflegt, aufmerksam, reisefreu-
dig, tageslichttauglich wünscht
sich herzliches weibliches We-
sen mit Neugier und Lebensge-
nuss, als Beg

RRReiiifffe SSSiiie aus HHHeusenstttamm (((ganz priii---
vvvat) verwöhnt Ihn gegen TG. ☎ 0171///
111839934

Sie werden gesucht!
Starten Sie Ihre Zukunft

am Flughafen als
Luftsicherheitsassistent (m/w/d)
nach § 5 LuftSiG (keine Zeitarbeit)
für den Flughafen Frankfurt/M.,

gerne Quereinsteiger.

Voraussetzung: Schulabschluss,
abgeschlossene Berufsausbildung

oder Berufserfahrung.
Bereitschaft zur Schichtarbeit.

�6 ʑ/Std. tariÀ.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
infR#MREamÁughafen�de
Fragen beantworten wir gerne:
040 / 46 89 881 130

Wir suchen zuverlässige, deutschsprachige

Objektleitung (m/w)
für 4 Stunden täglic

222444 SSStttundddenpffflllege bbbeiii IIIhhhnen ZZZuhhhause...
☎☎☎ 0176///74060087

BBBiiiettte GGGartttenhhhiiilllfffe von AAA-ZZZ, RRRasenrepa---
rrratur, Terrassenplatten/Gehweg

MMMalller unddd TTTapeziiierer suchhhttt AAArbbbeiiittt,,,
lllangjährige Berufserfahrung.
TTTel. 0176///20984848

RRRenov. allllller AAArttt, TTTapeziii., MMMalller-, LLLamiiinattt-,,,
VVVerputz-, Fliesenarb. Schnell u. preiswww...
TTTel. 0178///

EEErllledddiiige GGGartttenarbbbeiiittt allllller AAArttt. GGGar---
tttenpflege, Baumfällung, Heckenschnitt,,,
GGGartenneuanlaggge. Tel. 0177///9144446

SSSuchhhe PPPutttzstttelllllle iiin RRRaum LLLangen,,,
NNNeu-Isenburg, Dreieich-Sprendlingen,,,
TTTelefon

FFFllloriiiddda-clllearwattter.ddde, FFFeHHHs, 333888000 m²²²
WWWfl., Pool, 3 Min. zum Strand.
☎☎☎ 06105///44793

GGGardddasee, bbb. LLLaziiise, gr. 222-ZZZiii.-FFFeWWWo, KKKüüü---
ccche/Balkon, direkt am See m. Steg/Boje,,,
HHHund auf Anfraggge. Tel. 0163-7607120

GGGran CCC

SSSchhhonachhh SSSchhhwarzw., schhhöööne FFFeWWWo,,,
OOOsterferien frei, bis 4 Pers., Hallenbad,,,
HHHund erl.,,, Brötchens.☎ 069///463114

SSSchhhonachhh/// SSSchhhww

Gartenservice Lushta
Gartenpflege und Gartengestaltung,

Baumpflege u. Baumfällung,
Hecken-, Obstschnitt u.

Entsorgung, Vertikuti

EEErfffahhhrene FFFrau suchhhttt PPPutttz-, BBBüüügelllstttelllllle,,,
aaauch als Kinderbetreuung in Dreieich,,,
LLLangggen,,, Egggelsbach. Tel. 0176///62119951

Wir suchen zur
Soforteinstellung (m/w/d):
- Staplerfahrer
für N.-Isenb., Kelsterbach,
Ffm. u. Dietzenbach

- Kommissionierer
für Dietzenbach, Kelsterbach und
Neu-Isenburg

- Lagerhelfer
für Frankfurt-Ost, Kelsterbach,
Neu-Isenburg und Rodgau

- Call Center Agenten/
Telefonberater für leichte
Inbound-Tätigkeit in Offenbach VZ

Bezahlung nach IGZ/DGB-Tarif
zzgl. Zulagen, Weihnachts-/
Urlaubsgeld, Übernahme möglich

Koch & Benedict
Gratis 0800 2040 100
Mail: bewerbung@kochundbenedict.de

seit 1998

Wir suchen ab sofort für unsere
Praxis für Allgemeinmedizin eine
Medizinische Fachangestellte

oder einen
Medizinischen Fachangestellten

als Teilzeitkraft
zur Verstärkung unseres Teams.
Unsere Kontaktdat

SSSuchhhe iiin RRRööödddermarkkk-OOObbber-RRRodddennn
fffreundl. und zuverlässige Tagesbeglei---
tttung für nette Seniorin. Stundenwei

EEErfffahhhrene, 333999 jjjääähhhr., dddeutttschhhe PPPffflllegekkkrafffttt,,,
bbbietet Hilfe im Haushalt, Alltag und Pflegeee
aaan,,, Tel. 0176///22765284

Er sucht Sie

Sie sucht Ihn
Miteinander

Freizeit- und
Urlaubsaktivitäten

Sonstige

Stellengesuche:
allgemein

Stellengesuche:
Nebenbeschäftigung

Stellenangebote: allgemein

Reiseanzeigen
allgemein

Sonstige
Dienstleistung

Kenne

Guck mal, wer da flirtet!
Mit einer Anzeige machen Sie den
ersten Schritt.

Zeigen Sie sich von
unserer besten Seite!

Ob Neueröffnung, Firmenjubiläum oder ein
anderer besonderer Anlass: Auf einer
Sonderseite in unseren Zeitungen stehen Sie im
Mittelpunkt.
Von Profis für Sie geschrieben und gestaltet.

Fragen Sie uns nach einem individuellen Angebot
unter svmarketing.rmp@vrm.de

Z
u

O
a
S
M
V

F
u

Lesen macht Gesund!
Ratgeber, Tipps und Themen rund um
Ihre Gesundheit finden Sie unter
www.mein-medizinportal.de.

Schluss mit einsam!

In der Rubrik „Kennenlernen und
Verlieben“ finden Sie sich.

Hier gehen Ihnen
Bewerber ins Netz!

Finden Sie den Job, der zu Ihnen passt.

Beruf & Karriere

Mittwoch, 10. April 20198 |



Stark reduziert–Geschäftsaufgabe!
Stereogeräte – Boxen u.v.m.
MW HiFi Langen ∙ Tel. 06103 – 26640

ROSEN-LUX
64293 Darmstadt
Mainzer Str. 93A

☎ 0152-11766220

www.rosen-lux.de

Dietzenbach-Hexenberg

HerrlicherWalmdach-
bungalow in Best-Lage

Auf einem über 660 m² Grund-
stück in Waldrandlage mit zu-
sätzlichem Pachtgrundstück
steht dieser 1966 gebaute sehr
gepflegte Bungalow. 140 m²
Wfl auf einer Ebene, voll unter-
kellert, mit weiteren An- oder
Ausbaumöglichkeiten werden
Sie begeistern. Für € 599.000,–
inkl. EBK und Garage ein klasse
Angebot.

EBA, 175, Öl, E, 1966

Top gepflegte 2-Zimmer ETW
in Dreieich-Sprendlingen
Diese schön geschnittene Wohnung,
zentral gelegen, wird Sie begeistern.
63 m² Whfl. barrierefrei geschnitten,
mit Aufzug, Laminatboden und Bal-
kon für € 189.000,– ein echtes Gold-
korn.

EVA, 101, Gas, C, 1994

Dietzenbach-Hexenberg
Herrliche DHHmit
Traumgarten und Pool
Auf über 600 m² Grundstück steht
diese 1964 gebaute Haus mit wun-
derschönem Garten und Außenpool.
140 m² Wfl, mit zusätzlichem Winter-
garten, derzeit als familieninternes
2-Fam-Haus genutzt, mit Partyraum
und Luxusbad im Souterrain werden
Sie begeistern. Für € 620.000,– inkl.
Doppelgarage ein klasse Angebot.

EBA, 181,6, Öl, F, 1964

Heusenstamm

Wohlfühlbungalow in
Top-Lage

Auf einem über 600 m² herr-
lich eingewachsenem Süd-
grundstück in ruhiger, zentraler
Stadtlage können Sie schon
bald einziehen. 160 m² Wfl mit
weiterem Ausbaupotential, der
gepflegte Zustand werden Sie
begeistern. Für € 649.000,– inkl.
Garage werden Sie stolzer Be-
sitzer.

Ansehen und Zugreifen!

EVA, 197,7, Öl, F, 1967

Extravagante, loftähnliche
DG-Maisonette ETW in
Dietzenbach-Steinberg
119 m² außergewöhnliche Fläche
warten auf einen neuen Besitzer. Im
4.OG eines 1995 gebauten Wohn- und
Geschäftshaus befindet sich dieses Ju-
wel mit fantastischem Ausblick.

Für € 320.000,– inkl. TG erwerben Sie
das ganz besondere Flair. Ansehen
und sofort Zugreifen!

EVA, 102, Fernw., D, 1995

Hell und Großzügig!

Klasse 3 Zi ETW in Neu-
Isenburg-Gravenbruch

Diese 83 m² große, sofort be-
ziehbare Wohnung wird Sie
begeistern. Im 3. Stock eines
gepflegten MFH in Waldrand-
lage mit Tageslichtbad, Süd-
balkon und vielem mehr. Für
€ 239.000,– freuen wir uns Ih-
nen diese Wohnung präsentie-
ren zu können.

EVA, 172, Fernw., F, 1963

Traumhafte 2,5 Zimmer
ETWmit Garten in Langen

Am unteren Steinberg , im 1.
Stock eines 2-Fam.-Haus, er-
warten Sie 95m² Whfl. perfekt
geschnitten und top gepflegt.
Der herrliche Wintergarten,
der Kaminofen im Wohn-Eß-
bereich, das tolle Parkett und
vor allem der voll eingewach-
sene Garten mit Hütte und
Grillecke sind die besonderen
Merkmale dieser Immobilie. Für
€ 365.000,– inkl. exklusiver EBK
und Stellplatz erwerben Sie ei-
nen Wohntraum für 2 Personen.

EVA, 208, Gas., G, 1959

Dreieich-Sprendlingen
Traumhaftes Grundstück für EFH
oder Doppelhaus
Auf dem schönsten noch verfügbaren
Grundstück auf über 750 m² können Sie hier
ihren Traum vom freistehenden EFH oder
einem Doppelhaus erfüllen. Für € 759.000,–
kann der Bau schon bald beginnen. Ansehen
und Zugreifen!

Dreieich-Sprendlingen
Klasse Abrissgrundstück in
Top-Wohnlage
Vor den Toren Buchschlags auf einem 588 m²
großen Grundstück, bebaut mit Okal-Fertig-
haus, bebaubar nach § 34, EFH oder MFH
möglich, S-Bahn-Nähe, für € 599.000,– eine
sehr gute Gelegenheit!

Neu-Isenburg-Buchenbusch
Klasse Abrissgrundstück in Bestlage
Auf über 800 m² Grundstück können Sie
schon ihren Wohntraum vom 1-3-Fam.-Haus
erfüllen. Für € 535.000,– gibt es nur eins:
Ansehen und Zugreifen!

Mainzer Straße 46, 63303 Dreieich-Offenthal
☎☎ 0 60 74 / 84 25 43 + 44, www.autohausmilzetti.de

IIInfffo: AAAus alllttten SSS

Modelleisenbahn-
und Spielzeugbörse
Samstag, 13.04

SSSammlller KKKaufffttt: PPPelllze///NNNerze allllller AAArttt,,,
PPPorzellan, Bleikristall, Bilder, Nähmaschi---
nnnen, Ferngläser, Bernstein, Zinn, Mode---
ssschmuck, Uhren aller Art, Münzen, Alt-///
BBBruch-/Zahngold, Goldschmuck, Silberrr
aaaller Art. komplette

SSSuchhhe MMMääärkkkllliiin EEEiiisenbbbahhhn, auchhh uralllttt...
AAAngebote an Tel.: 06130-215217 Ab 1666
UUUhr

SSSuchhhe MMMääärkkkllliiin EEEiiisenbbbahhhn, auchhh uralllttt...
AAAngebote an Tel.: 06130-215217 Ab 1666
UUUhr

SSSSuche Porzellanfiguren, Geschirr, Arm----
banduhren, Taschenuhren und Münzen.

☎: 0163-6682858

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise, cm-genau
9

PPPPflegen, Schneiden, Fällen, Pflanzen,,,
Fertiggggrasen GaLaBau ☎0176/4191174222

Langen
Zwei 3,5 Zi.-Wohnungen (OG und DG) je mit Südbalkon und Keller,
insgesamt ca. 206 m² Wfl., im gepflegten 3-FH zu verkaufen.
E-Kennw.: E-Verbrauch: 134,4 kWh/m²a, Kl. E, Erdgas, Bj. 2001

Profi Concept GmbH | Tel. (0 61 03) 38 80 10
j

Sie wollen verkaufen
und/oder vermieten?
Wir suchen für unsere Kunden
Häuser, Wohnungen und Grund-
stücke, ProfiConcept GmbH
☎ 0 61 03 / 38 80 10 Herr Faß

SSSymp

So., 14.04.19 Offenbach,
von 10.00 – 15.00 Uhr

Ring Center, Odenwaldring 70
***********

FLOH- & TRÖÖÖDELMÄÄÄRKTE

GGGarttten iiin DDDreiiieiiichhh-SSSprendddlll. abbbzugebbben,,,
ccca. 600m², jährl. Pacht € 250,-, Abstand f...
GGGartenhütte, Geräteh. Werkzeug u. Gerä

GGGebbburtttstttag, oriiig. ZZZeiiitttung v. jjjeddd. TTTag,,,
JJJahrgangs-Weine v. jed. Jahr 1900-2018...
HHHISTORIA Tel. 0761-79027900 www.histo---
rrria.net

HHHaushhhallltttsauffflll., SSSperrmüüüllllll u. kkklll. UUUmzüüüge,,,
RRRenovierung.

PPProbbbllleme miiittt IIIhhhrem PPPCCC, NNNotttebbbookkk, IIIn---
ttternet? Ich helfe Ihnen, schnell u. zuverl.,,,
aaauch abends u. So.,,, Tel. 06103///7069133

WWWer möööchhhttte HHHandddarbbbeiiitttsfffan eiiine FFFreu---
ddde machen und ve

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile,
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Bau

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobilie etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise -
sofort Bargeld, bitte alles anbieten,

jederzeit

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN

JEDES FAHRZEUG!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

PKWS, BUSSE
GELÄNDEWAGEN
WOHNMOBILE

ALLES ANBIETEN
SOFORT BARGELD

Jederzeit erreichbar Mo. - S

GebrauchtwaGen-

anKauF
Auch mit vielen Kilometern,
Unfallwagen & sonstigen
Mängeln, mit & ohne TÜV!
Hassoun Automobile
Dekan-Laist-Str. 21

VVVerkkkaufffe UUUnfffallllllwagen RRRenaulllttt KKKollleos,,,
BBBenziner, 170 PS, Fahrbereit, TÜV 8/19,,,
PPPreis VB. Telefon: 0160///099102679

ALT AUTO ABHOLUNG

( 01 60 - 30 00 181
auch ohne Brief & mit Unfall

BARANKAUF VORORT
vvvvon allen Kfz-Arten sowie Unfallwagen,,,
Motors

A o
T 7

YYYoung &&& OOOllldddtttiiimer gesuchhhttt. AAAuchhh dddefffekkkttt
bbbzw. mit Mängel. Zahle bar. ☎ 01577---
444988365

SSSuchhhe WWWohhhnwagen///WWWohhhnmobbbiiilll. BBBiiitttttte alll---
llles anbiet

WWWWiiiir kkkkauffffen WWWohhhhnmobbbbiiiilllle +WWWohhhhnwagennnn
00003333999944444444-33336666111166660000 wwwwwwwwwwww....wwwwmmmm-aaaawwww....ddddeeee FFFFaaaa....

!!!Achtung, Dame kauft Frauen- u. Her-
rentrachten jeder Art. Landhausmode,
Mäntel, Leder u. Bekleidung. Schallplat-
ten, Schreib- u. Nähmaschi

AAAchhhtttung!!! DDDame suchhhttt BBBiiilllddder, UUUhhhren,,,
MMModeschmuck, Brillen, Schreib- u. Näh---
mmmaschine, Perücken, Porzellan, Puppen,,,
TTTrachten u. v. m. Tel.:

BBBaugrundddstttüüückkk bbbzw. ääälllttteres HHHaus vonnn
ppprivat gesucht. Tel. 0170/3416543

BBBiiiettte kkkostttenlllose EEEntttrüüümpelllungen allllllerrr
AAArt an☎ 01577-4988365

BBBüüüroffflllääächhhe iiin RRRodddgau///NNNiiieddder-RRRodddennn
dddirekt vom Eigentümer, 180 m², 7,-/m

FFFFrau MMMiiiillllller suchhhttt TTTrachhhttten, LLLandddhhhaus----
mmmode, Mäntel, Leder u. Bekleidung allerrrr
AAAArt, Schreib- u. Nähmaschine, Bilder, M----
SSSSchmuck, Schallplatten, Porzellan allessss
aaaanbieten,,, 7-21 Uhr☎ 0621-43709696

KKKaufffe DDDa.- u. HHHr.- BBBekkkllleiiidddung, MMMäääntttelll,,,
LLLeder, Trachten, Abendkleidu

KKKaufffe SSSchhhmuckkk allllller AAArttt zu HHHöööchhhstttpreiii---
sssen, auch defekten, Armbänder und Ta---
ssschenuhren. Hr. Pfeil☎ 015

MMMiiillliiitttääärhhhiiistttoriiikkker suchhhtttMMMiiillliiitttariiia unddd PPPa---
tttriotika bis 1945! Fotos, Orden, Abzei---
ccchen, Urkunden, Dolche, Uniformen, Mili---
tttärspielzeug, Briefmarken usw. Zahleee
TTTOP-Preise! Tel. 0173-9889454

SSSuchhhe MMMöööbbbelll aus ddde

SSSuchhhe EEEdddelllsttteiiine, auchhh HHHalllbbbedddelllsttteiiine,,,
mmmit/ohne Fassung. Bitte alles anbieten...
SSS. Pfeil☎ 01577-4988

SSSuchhhe GGGegenstttääänddde aus HHHaushhhalllttts---
aaauflösung Dachboden, Keller, Scheuneee
sssowie Partyyykeller u.v.m.☎ 0177-3825212

SSSuchhhe SSSCCCHHHAAALLLLLLPPPLLLAAATTTTTTEEENNN (((LLLPPPs))) SSSamm---
lller sucht Rock, Pop u. Deutschrock, auchhh
ggganze Sammlungggen.☎ 0176-22710645

SSSuchhhe verschhh. HHHandddarbbbeiiitttsdddeckkkchhhen,,,
FFFahrräder, Porzellanfiguren, Feuerzeuge,,,
SSSchallplatten, Bilder, Schreibmaschinen,,,
HHHandtaschen,,, Besteck. 0171///9708267

VVVerkkkaufffe kkkomplll. CCCampiiingausrüüüstttunggg
uuund Gartenmöbel. Tel. 01

VVVerkkkaufffe SSSchhhallllllplllatttttten, CCCDDDs, NNNääähhhma---
ssschinen usw. Tel. 0171-7149903

WWWohhhnungsauffflllööösung: AAAlllllles mußßß rausss
EEElektrokleingeräte, Möbel (Sofa, Schrän---
kkke, Bett, usw.), Geschirr, Küchenklein---
kkkram, Kleidung (u.a. v. B

ZZZahhhllle 333000000,-€€€ pro dddttt. UUUniiiffformjjjackkke bbbiiisss
111945. Auch Orden, Tarnsachen, Militärfo---
tttos, Mützen, Ausrüstungsgegenstände,,,
HHHelme☎ 06157///3091927

Vogelfutterhäuser 100 % Handarbeit
Verschiedene Modell und Größen von
Privat zu verkaufen☎ 06154/51781

TTTiiierllliiiebbbe RRRentttneriiin bbbetttreuttt iiihhhrennn
HHHund wenn sie zur Arbeit müssen oderrr
iiin den Urlaub fahren. Raum Ober Ram---
ssstadt. Oste

Telekommunikation,
Computer,

Mobilfunk, Fax

Kontakte

Mietgesuche:
allgemein

Immobilienangebote:
allgemein

Immobiliengesuche:
allgemein

Verschiedenes

Kfz-Markt:
allgemein

Renault

Kfz-Zubehör, Ersatzteile,
Reparaturen

Pkw-Markt allgemein:
Gesuche

Oldtimer:
Gesuche

Wohnwagen/Caravaning:
Gesuche

An- und Verkäufe
allgemein

Mietangebote:
Gewerbliche Räume,
Geschäfte, Betriebe

Antiquitäten, Kunst,
Schmuck und Teppiche

Tiermarkt

Immobilien & Vermietungen

Alles muss
raus? Geht klar!
Kaum inseriert, schon verkauft.
In Ihrer Zeitung gibt es für jedes
Stück die passende Rubrik!

Motor &
Verkehr

Kleine Anzeige, großer Gewinn!

Alles muss raus? Geht klar!
Kaum inseriert, schon verkauft.
In Ihrer Zeitung gibt es für jedes
Stück die passende Rubrik!

Hobbys &
Interessen

Auto kaputt?
Das gibt eine Anzeige!
Eine Anzeige
in der Zeitung.
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Glückslos-Nr.: 0411DZ

Buchung & Info: Tel. 06027 409721
www.stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo. - Fr. 8.00 - 19.00 Uhr
Sa. 9.00 - 16.00 Uhr
So. 10.00 - 16.00 Uhr

Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands:
25 Fahrzeuge im S

g

St. Petersburg

Helsinki


